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Vorwort. — J^vant^propos. 



Wer Gelegenheit hatte, letztes Jahr einen 
Rundgang durch unsere Landesausstellung 
in (renf zu unternehmen, dem werden die 
vielen farbenreichen graphischen Darstel- 
lungen nicht entgangen sein, die in den 
meisten Gruppen die Wände schmückten 
und ein beredtes Zeugnis dafür ablegten, 
da SS die Statistik heute nicht mehr als so 
wertlos betrachtet wird, wie dies noch vor 
wenigen Jahren bei einem Grossteil der 
Bevölkerung der Fall war. 

Dieser Wahrnehmung ist es auch et- 
welchermassen zuzuschreiben , dass • wir 
dieses Jahr den Versuch wagen, eine Reihe 
statistischer Beobachtungen in Form von 
trraphischen Darstellungen zu veröffent- 
licl)en, und so übergeben wir heute vor- 
^'gende Arbeit der Öffentlichkeit mit dem 
A^unsche, dass dieselbe hier und dort einige 
Anerkennung finden möchte. Wir haben 
rns für einmal darauf beschränken müssen, 
nur in allgemeinen grossen Umrissen einige 
Avenige Gebiete der statistischen Forschung 
in graphische Bilder zu verwandeln, hoffen 
aber, für den Fall, dass dieser kleine Atlas 
mit Wohlwollen aufgenonmien werden 
möchte, diese Darstellungen später noch 
auf weitere Gebiete ausdehnen zu können. 

Bevor wir zur Erläuterung der einzelnen 
Bilder vorliegenden Bandes übergehen, sei 
4'S uns gestattet, einige allgemeine Andeu- 
tungen über die graphische Darstellungs- 
weise in der Statistik vorauszuschicken, 
wobei wir uns an die vortreffliche Schrift des 
Ilemi Ministerialrat Dr. Georg von Mayr, 
damaligen Vorstandes des k. bayerischen 
statistischen Bureaus, nun Professor an 



Les visiteurs de V Exposition nationale de 
Oenäre de Fannee derniäre ontpu Hre frapp^s 
du grand nombre de tableaux graphiques 
coloriSs qui, dans presque tous les gronpes, 
ornaient les locaux de Vexposition, N'est- 
ce pas lä nne preuve que la statistique n'est 
plus considiräe de haut comme c'ätait encore 
le cas, il g a quelques annees, par une 
gründe partie de la population f 



C'est ä cette Impression que nous arons 
gard^e nous-mime de notre risite ä Vexpo- 
sition, quest du, en grande partie, lessai que 
nous faisons cette ann^e de publier une s4rie 
de faits statistiques sous la forme de dia- 
grammes et de cartogrammes, esp^rant quon 
appriciera en g^niral cette pnblication d'un 
noureau genre, Nous arons da nous borner 
ä donner pour cette premi^re fois quelques 
tableaux graphiques gän^raux se rapportant 
ä un petit nombre de domaines explorös par 
la statistique, nous reservant, Vann^e pro- 
chaine, d'en embrasser d'autres et de publier 
une deuxidme livraison, si ce modeste essai 
de statistique graphique est favorablement 
accueilli du public, 

Avant de passer ä une analgse succincte 
des tableaux, nous nous permettons de pre- 
senter quelques considerations g^ndrales sur 
ce mode de repr^sentation graphique, em- 
pruntSes en partie ä rexcellent 4crit de M. 
le D^ George de Magr, conseiller ministäriel, 
autrefois directeur du Bureau de statistique 
du rogaume de Bavi^re, actnellement pro- 
fesseur ä funiversit^ de Strasbourg. Ce 
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der Universität in Strassburg, anlehnen, 
welche im Jahre 1874 unter dem Titel 
„Gutachten über die Anwendung der gra- 
phischen und geographischen Methode in 
der Statistik" erschienen ist. 

Die graphische Darstellung bezweckt, 
verschiedene Zahlengrössen, die unter sich 
in einem bestimmten vergleichbaren Ver- 
hältnis stehen, in Form eines Bildes zur 
Veranschaulichung zu bringen. Die Ver- 
schiedenheit der Zahlengrössen lässt sich 
in einem graphischen Bilde klarer und 
iL bersichtlicher darstellen, als dies durch 
die blosse Betrachtung einer Zahlen tabelle 
geschehen könnte; es prägt sich das Bild 
im Gedächtnis viel präciser und bleibender 
ein und ermöglicht dadurch das Festhalten 
der unter den Zahlengrössen gegebenen 
Verschiedenheiten. Die graphische Dar- 
stellung ist demnach eine Art Anschauungs- 
unterricht und vorzüglich geeignet, in 
weitern Kreisen das Interesse für statis- 
tische Erörterungen zu wecken, weshalb 
solche Darstellungen in jüngerer Zeit vieler- 
orts, ja sogar in Schulen, ihren Eingang 
gefunden haben. 

Die graphische Methode kennt zwei 
v<n'schiedene Arten von Darstellungen: die 

Diagramme und die Kartogramme. 

Diagramme. 

Bei Erstellung derselben kommen in 
l^etracht : 

1. Der Punkt, 

2. die Linie, 

3. die Fläche, 

4. der Körper. 

1. Der Punkt als solcher entbehrt jedes 
( irössenverhältnisses, ist somit unsichtbar 
und kann daher beim Diagramm bloss dann 
in Betracht fallen, wenn es sich darum 
handelt, mehrere gegebene Punkte unter 
sich zu verbinden (Fixierung der End- 
l)unkte einer Linie, Erstellung einer Kurve). 

2. Die Linie kommt zur Anwendung: 
a) als Gerade von verschiedener Länge 

I Tafel XIII, III imd IV), 



travail a paru en 1874 sons le titre de ^^Gut- 
achten über die Anwendung der graphischen 
und geographischen Methode in der Statistik''' , 



La statistique graphique a pour but de 
repr^senter par le dessin diff^rentes gran- 
deurs num^riques entre lesquelles il existe 
une relation d^terminäe qui s'exprime d'une 
fafon plus claire et plus intuitive par un 
dessin graphique qu'ä Vaide d'un tableau 
de nombres align^s en longues colonnea. 
Uimage plus pröcise se Photographie, pour 
ainsi dire, dans la mSmoire et permet dt 
conserver mieux Fintuition des diffärente.- 
grandeurs qu'on a voulu exprimer. La repre 
sentation graphique de faits statistique s 
quoique rnoins rigoureusement exacte que hi 
representation numärique, est ainsi une sortt\ 
d'enseignement intuitif particulidrement pro 
pre ä vulgariser l'intärStpour les travaax d* 
la statistique. C'est pour cette raison qm 
depuis quelques annees, eh maints endroits e 
mime jusque dans les icoles, les tableaux d* 
ce genre ont 4t4 introduits et sont ntilisr 
dans les Conferences publiques. 

La Methode graphique connait deux genre^ 
defigures, les diagrammes et les cariogrammBs. 



Diagrammes. 

Les diagrammes comprennent: 

L Les points, 

2. les lignes, 

3. les sur/aces, 

4. les solides, 

1. Le poini comme iel nexprime aucHHt 
relation de grandeur ; son ätendue, ä h 
rigueur, est insaisissable, On ne VemplaU 
dans le diagramme que lorsqu'il s'agit dt 
relier entre eux plusieurs points donn^ 
(fixation de lextr^mitS d'une ligne, tr^ro 
d'une courbe), 

2, La ligne semploie: 

a) pour repräsenter des longueurs 
rentes (Tabl. XI II, III et IV), 
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h) als Vei'bindungslinie der Endpunkte 
von solchen Geraden (Tafel XIII, 1). 

3. Die Fläche findet beim Diagramm 
am häufigsten Anwendung und wird dar- 
gestellt als Rechteck, als Dreieck, als Kreis. 

a) Das Rechteck, sei es als Säule, sei 
es als eigentliches rechtwinkliges Parallelo- 
gramm, sei es als Quadrat — denn in diese 
Kategorie geometrischer Zeichnungen ge- 
hört diese Figur auch — wird beim 
Diagramm mit Vorliebe angewendet. — 
Das Rechteck als Säule (Tafel VI) ersetzt 
mit grossen Vorteilen die Linie, indem 
mehrere Säulen von verschiedener Länge 
nebeneinander gesetzt dem Auge mehr 
Anhaltspunkte bieten als dies mit blossen 
Linien der Fall ist (Tafel XIII, Fig. 3 
und 4). Die Kolonnen werden senkrecht 
auf oder unter eine horizontale Basis neben- 
einander gestellt, mit oder ohne Zwischen- 
räume ; auch kommt es vor, dass sie, von 
einer senkrechten Linie ausgehend , in 
horizontaler Darstellung zur Veranschau- 
lichung gebracht werden (Tafel IV). Han- 
delt es sich darum, Flächen von verschie- 
dener Grösse graphisch zu vergleichen, 
z. B. die Bodenfläche verschiedener Länder, 
so eignet sich die Form des Quadrates 
hierfür sehr gut. Nicht nur gestattet das- 
selbe in übersichtlicher, leicht fassbarer 
Weise die Grössenunterschiede dem Auge 
darzustellen, sondern es gestattet diese 
Figur ebenfalls, innerhalb des Quadrates 
noch weitere Ausscheidungen in Form von 
Rechtecken vorzunehmen (Tafel III). 

b) Das Dreieck ist für graphische Dar- 
stellungen nicht so geeignet wie das Recht- 
eck, indem eine exakte Schätzung seiner 
Höhe, infolge des spitzen Zulaufens der 
Seiten, sehr erschwert wird. Mehr ge- 
bräuchlich dafür sind die Kreisflächen. 

c) Der Kreis, Diese Figur ist besonders 
gnt geeignet, die Gliederung einer Gesamt- 
thatsache, durch Unterteilung des Kreises 
in Sektoren, zur Darstellung zu bringen; 
andere Vergleichungen aber sind nicht 
zweckmässig. Es lässt sich z. B. auf 



b) comme droite servant ä relier les 
extrSmitäs de ces longueurs (TabL XIII, 1), 

3, La surface est le diagramme le plus 
fräquemment emplogä, On a recours, ä cet 
effet, au rectangle, au triangle et au cercle, 

a) Le rectangle est le diagramme emplogä 
depr^ßrence, soit comme colonne, soit propre- 
ment comme Parallelogramme rectangulaire, 
soit comme carr4; cor ce dernier rentre 
aussi dans ce genre defiguresgSom^triques, — 
Le rectangle en guise de colonnes (TabL VI) 
remplace tr^s avantageusement la ligne, en 
ce sens que plusieurs colonnes de hauteur 
diffirente et alignies frappent davantage la 
vue que ne le feraient de simples lignes 
(TabL XIII, fig. 3 et 4), Les colonnes, con- 
tiguäs oü sipar4es, sont plac4es perpendi- 
culairement au-dessus ou au-dessous d'une 
base horizontale; elles peavent aussi avoir 
une Position horizontale etpartir d'une droite 
commune et verticale (TabL IV), SCagit-il 
de repr^senter graphiquement des surfaces 
de grandeur diffSrente, comme, par ex,, des 
etendues territoriales, et d'en faciliter la 
comparaison r^ciproque, le carr4 est la figure 
quipeut Stre emplogäe le plus avantageusement, 
Non seulement on saisit ainsi plus facilement 
et plus nettement les dijfirentes grandeurs 
repräsent^eSy mais cette figure peut encore itre 
subdivisäe en rectangles partiels (TabL III), 
Cenx-ci ayant avec le carr4 une base com- 
mune, il est facile de saisir du premier 
coup dceil la relation de grandeur qui existe 
entre eux comme avec le carrS lui-mime, 

b) Le triangle se prite moins bien que 
le rectangle aux repr^sentations graphiques, 
attendu que Vappr^ciation exacte de sa hauteur 
est rendue plus difficile par le fait de la 
convergence de ses cdt4s latäraux en un 
angle plus ou moins aigu, Le cercle est par 
contre dun usage plus frSquent, 

c) Le cercle, par sa subdivision en plu- 
sieurs secteurs, est späcialement propre ä 
exprimer ragencement des diff4rentes parties 
dun tout, Toutefois la comparaison- räciproque 
de plusieurs cercles nest gudre possible. On 
saisit tr^s bien, par ex,, dans le TabL IX, 



VI 



Vorwort. — Avant-propos, 



Tafel IX hiernach leicht schätzen, um wie 
viel grösser die grüne Fläche des Kantons 
Nid waiden gegenüber derjenigen von Appen- 
zell A.-Eh. ist, dagegen wird es sehr schwer 
sein, den Unterschied der Kreisgrösse der 
Schweiz gegenüber derjenigen eines Kantons 
zu bestimmen. 

4. Der KOrper. In der eingangs er- 
wähnten Publikation von Georg v. Mayr 
spricht sich derselbe dahin aus, dass, sofern 
es darauf ankomme, statistische Verhält- 
nisse in recht grober Weise zu versinn- 
lichen, die Wahl des Körpers als Diagramm 
zweckmässig sein könne, z. B. bei Aus- 
stellungen. Für die statistische Litteratur 
aber komme diese Art von Diagrammen 
nicht in Betracht, weil es wohl nicht an- 
gehe, den Büchern Schachteln beizugeben, 
welche in Holzwürfeln die Statistik zu 
popularisieren berufen wären. 

Nicht minder unzweckmässig sei es, 
diese Würfel, weil sie nicht in natura bei- 
gegeben werden können, in Abbildungen 
als Diagramme zu benützen, obwohl dieser 
MissgriflF in der statistischen Graphik aller- 
dings schon gemacht worden sei. Es sei 
schon nicht leicht, kubische Verhältnisse 
richtig zu schätzen, wenn man es mit 
wirklichen Körpern zu thun habe; die 
Schätzung werde aber, und zumal für den 
Laien, noch viel schwieriger, wenn blosse 
Abbildungen dieser Körper vorliegen. 

S[artogramme. 

Das Kartogramm unterscheidet sich we- 
sentlich vom Diagramm. Währenddem im 
letztern die statistischen Verhältnisse in 
einem graphischen Bilde zum Ausdruck 
gelangen, gesellt sich auf dem Kartogramm 
noch ein anderes Moment hinzu, dasjenige 
der topographischen Lagerung dieser Ver- 
hältnisse. 

Die gebräuchlichste Anwendung der 
statistisclien Kartographie ist diejenige der 
Flächendarstellung. Das Flächen - Karto- 
gramm zerfällt in 3 Unterarten: 

aj Kartogramme mit reinen Flächen- 
Diagrammen in geographischer Position ; 



de combien le sectenr vert du canton de 
Nidwald est plus grand que le sectenr cor- 
respondant d^Appensell-Ext,, tandis qu'il est 
tr^s difficile d'apprdcier la diff^rence qni 
existe entre le cercle repr^sentant la Suisse 
et celui d*un canton quelconque, 

4. Les solides, Dans rintroduction ä Vou- 
vrage cite, M, 0. de Magr exprime son opinioii 
sur ce genre de reprisentation graphique. 
II dit que, pour autant qu'il s'agit de traduire 
sous une forme plastiqne desfaits statistiques, 
les st4r4ogrammes peuvent sp^cialement s'em- 
ploger pour les expositions. On ne ^peut en 
faire usage dans les publications de statistique ; 
car il ne serait gu^re facile d' annexer ä 
chaque livraison une botte de d4s destines 
ä populariser la statistique. 



II ne serait pas moins dSraisonnable , 
parce qu'on nepeut donner ces dös en nature, 
de les reproduire par projection göonUtrique 
sous forme de diagrammes, bien que ce pro- 
cSdö ait dejä 4tö appliqui par erreur dans 
la statistique graphique, II n'est d4jä pas 
tr^s facile de traduire exactement en cube\< 
les faits statistiques, quand on veut le faire 
sous une forme reelle et tangible ; or, les 
profanes amraient encore beaucoup plus de 
peine d'appr4€ier ces grandeurs, si elles 
ötaient grapkiquement reprösentöes. 

CaHrtagrammea. 

Le cartogramme se distingue essentielle 
ment du diagramme, Tandis que le diagramnic 
reprösente graphiquement un f ait statistique, 
le cartogramme ajoute un äläment nouDeau, 
consistant ä präsenter cefait dans sa relation 
avec une division territoriale ou topographique. 



Le cartogramme le plus fräquemmeitt 
emplogä dans la statistique graphique est 
la carte plane proprement dite, Le carto- 
gramme plan comprend 3 espdces principales : 

a) Le cartogramme avec diagrammes plans 
placös geographiquement ; 
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bj Kartogramme mit Bändern, welche 
die räumliche Bewegung von Massen dar- 
stellen ; 

cj Kartogramme, auf welchen für die 
ssämtlichen Abschnitte eines Landstriches 
statistische Durchschnittsverhältnisse in be- 
stimmter Gruppierung durch Farbe oder 
Schraflfur dargestellt werden. 

Die erste Art dieser Darstellungen 

» 

finden wir in den nachfolgenden Tafeln 
XIVö und b und XVa und b, in welchen 
die hauptsächlichsten Einfuhr- und Ausfulu-- 
artikel unseres Landes nicht bloss nach 
ihrer finanziellen Wichtigkeit, sondern auch 
nach ihrer Verteilung auf die Ländergebiete 
zur Darstellung gebracht worden sind, von 
welchen sie bezogen und nacli welchen sie 
ausgeführt werden. 

Die zweite Art von Kartogrammen 
zeigen die räumliche Bewegung von Massen 
und sind gewissermassen statistisch belebte 
Karten der Verkehrswege. Währenddem die 
gciwöhnliche Landkarte z. B. nur die Rich- 
tung der Eisenbahnlinien andeutet, giebt 
ein Bänderdiagramm längs der Schienen- 
wege den quantitativen Nachweis über die 
auf der Strecke beförderten Personen- und 
Güter massen. 

Die dritte Art der Kartogramme ist in 
Tafel II hiernacli zur Darstellung gebracht, 
in welcher vermittelst Farbe und Schraffur 
die 182 Bezirke der Schweiz derjenigen 
Gruppe zugeteilt und kenntlich gemacht 
sind, der sie angehören. 



Nach diesen wenigen einleitenden Wor- 
ten sei es uns noch gestattet, den einzelnen 
nachfolgenden Tafeln eine kurze Erklärung 
beizufügen; wir beginnen hierbei mit Tafel 
JI, da das Wesentlichste für die erste 
f<raphisch- tabellarische Darstellung der 
Amtsdauer der Mitglieder des Bundesrates 
und der Bundesversammlung im einleitenden 
Worte dieser Darstellung mitgeteilt ist. 



b) le cartogramme avec rubans dont la 
largenr marque tintensM d'un phänom^ne 
sfatistiqae ; 

c) le cartogramme destinö ä repr^senter 
ä Faide de teintes ou de hachures, pour les 
diüisions territoriales dan pags, la relation 
ä Vensemble du pags d'un fait statistique 
propre ä chacime de ces diüisions, 

Nous acons fait usage du premier de ces 
cartogrammes dans les tableaux XIV bl et b 
et XV Q. ethj oU les rösultats principaux du 
commerce d'importation et dexportation de 
notre pags ne sont pas seulement exprim^s 
d'aprds le montant des valeurs, mais aussi 
daprds leur röpartition selon les divers pags 
doü la Suisse importe ou dans lesquels eile 
exporte des marchandises, 

La deuxi^me espdce de cartogrammes ou 
cartogrammes ä bandes s'emploie fr^quem- 
ment dans la statistique des voies de com- 
munication et des transports, Tandis que les 
cartes g^ographiques n'indiquenf que le trace 
des voies ferröes, les diagrammes ä bandes 
ou raban^s contiennent ä cotö des lignes 
rindication quantitative des personnes et des 
marchandises transportSes, 

La troisiime espSce de cartogrammes est 
repn^sentee ici par le 2^ tableau, oü il est 
ais4 de reconnaltre d'un coup d'oeil comment 
se gfoupent les 182 districts de la Suisse, 
gräce aux diff^rentes teintes et hachures. 



Nous crogons devoir donner encore, apr^s 
ces quelques lignes dintroduction, une courte 
analgse de chacun des tableaux, en commen- 
{'.ant par le tableau II, le premier de nos 
graphiques, qui a trait aux membres du 
Conseil föderal et de lÄssemblee föderale , 
ayant di^jä öte pröced^ d'une brdre iniro- 
duction. 
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Tafel n. 

Die schweizerische Yolksabstimmung 
vom 4. Oktober 1896 über das Bnndes- 
gesetz betr. das Becfamiugswesen der 
Eisenbahnen. 

Die nachstehende Karte stellt das Ergebnis der 
Abstimmung vom 4. Oktober 1896 über das Eisen- 
bahnrechnungsgesetz für jeden der 182 schweize- 
rischen Bezirke dar. Gegenstand der Darstellung 
ist speciell das Verhältnis der verwerfenden Stimmen 
zur Gesamtzahl der gültigen Stimmen, d. h. es wird 
gezeigt, wie viele „Nein" auf je 100 annehmende 
und verwerfende Stimmen zusammen abgegeben 
wurden. Ist diese Verhältniszahl grösser als 50, 
so hat der betreffende Bezirk das Gesetz offenbar 
verworfen und ist in unserer Karte für das Auge 
durch einen blauen Ton unterschieden. Erreicht 
diese Zahl 50 nicht, so hat der betreffende Bezirk 
angenommen und wird durch rote Färbung aus- 
gezeichnet. Innerhalb dieser beiden Farben geben 
5 verschiedene Schattierungen die verschiedenen 
Grade der Verwerfung oder Annahme an, in der 
Weise, dass die am stärksten verwerfenden Bezirke, 
diejenigen mit 90^0 und mehr verwerfenden Stimmen 
mit dem dunkelsten Blau, diejenigen mit 80— 897o 
mit einem etwas helleren Blau bedeckt sind u. s. f. 
Der schwächste Grad einer verwerfenden Mehrheit 
(50 — 59 Vo) ist durch hellblaue Schraffur gekenn- 
zeichnet. In ähnlicher Weise sind die annehmenden 
Bezirke durch 5 verschiedene rote Schattierungen 
unterschieden. 

Da unsere Karte mit ihren verschiedenen Farben- 
tönen und den in die Bezirke eingeschriebenen Zahlen 
keinen Aufschluss über die gesamten Abstimmungs- 
ergebnisse der Kantone giebt, so führen wir diese 
in folgender Tabelle auf. 



Tdbleau II, 

Voiaiion Uderale du 4 ociobre 1896 sur la 
loi concernant la comptabilite des chem/ns 
de fer. 

Ce cartograrmne dovme pour chacun des i82 
distriets pohtiques les risultats de la votation du 
4 ociobre 1896 concernant la loi sur la comptabilite 
des chemins de fer. II a specicUement pour objet 
dHndiquer la proportion des r^etants sur 100 
suffrages valables, c-ä-d., d^exprimer le chiffre des 
„non" sur 100 votants (acceptants ou rejetanfsj. 
bette Proportion est-eUe dans un district supirieure 
au 50^/o, la majoriti est en faveur des rejeiants, et 
le district lui-meme est teinte en bleu; est-elle au 
eontraire inferieure au 60^/o, la majoriti est alors 
acceptante et le district est teinte en rouge. L'osil 
saifdt ainsi a Vinstant quels sont les distriets qui 
rentrent dans Vune ou Vautre de ces deux categories, 
Ces d^ux teintes ginerdUs comportent chaeune 6 tons 
ou nuances differentes pour les differentes proportions 
de voix r^etantes ou acceptantes. Äinsi les distriets 
qui comptent laplus forte proportion de r^etants avec 
90 ^/o ou plus ont la teinte bleue la plus foncee; 
ceux avec 80 ä 89^/o ont une teinte moins foncee 
et ainsi de suite, La plus faible proportion de 
majoriti rejetante (50 ä 59^ jo) a la teinte bleue la 
plus claire. Les distriets acceptants comprennent 
igakment 5 classes correspondant ä autant de 
nuances de la teinte rouge. 

Comme notre carte avec ses di/firents tons et les 
chiffres placis dans Vinterieur de chaque district ne 
donne aueun renseignement sur les resuUats de la 
votation par cantons, nous compUtons par le tableau 
suivant les indications qui preckdent. 



Kantone 



stimm - 
btreehtiftf 

JElecteurs 
inscrits 



AanehmcBd« 
Acceptants 



Tervtrfeide 
Rejetants 



Ttrwtrfende ia */• drr 

gültigen Stimmen 
ß^'etants en '/» des 
svffragt« valablea 



Cantons 



Zürich .... 
Bern .... 
Luzern . . 

üri 

Schwiz .... 
Obwaldeii . . . 
Nidwaiden . . 
Glarus .... 

Zug 

Freiburg . . . 
Solothurn . . . 
Basel-Stadt . . 
Basel-Land . . 
Schaff hausen . . 
Appenzell A.-Rh. 
Appenzell I.-Rh. 
St. Gallen . . . 
Graubünden . . 
Aargau. . . . 
Thurgau . . . 
Tessin . . '. . 
Waadt .... 
Wallis .... 
Neuenburg . . 
Genf .... 



120,673 
34,034 

4,495 
12,891 

3,824 
2,877 

8,323 
6,207 

29,882 

21,800 

15,407 
13,272 

7,993 
12,214 

3,005 

51,695 
22,599 

43,145 
24,243 
37,792 
64,000 

27,744 
27,256 

21,634 



Schweiz 



709,788 



Gültige Stimmen 



42,967 
39,010 
12,346 

1,032 
2,470 

479 
742 

1,837 

3,737 

7317 

5,649 

4,756 

3,804 

6,299 

528 

23,303 

6,644 

27,925 

11,260 

6,686 

3,480 

968 

2,813 
3,278 



223,228 



17,368 

16,545 
3,996 
2,234 
2,606 
1,318 
863 

1,195 
870 

16,399 

2,037 
1,881 

1,577 
3,018 

2,589 
2,000 

15,546 
8,746 

8,340 

4,507 
6,684 
27,571 
14,598 
8,469 
6,617 



176,574 



399,802 



28.8 
29.8 
24.6 
68.4 
61.3 
73.3 
63.8 
26.0 
32.1 
80.5 
20.7 
26.0 
24.9 
44.2 
29.1 
79.1 
40.0 
66.8 
23.0 
28.6 
60.0 
88.8 
93.8 
76.1 
66.9 



44.2 



Zürich 

Berne 

Lucerve 

Uri 

Schwiz 

Obwald 

Nidvxüd 

Glaris 

Zoug 

Fribourg 

Soleure 

BdU' Villc 

Bdle-Campagne 

Schaffhouse 

Appenzell Rh.'Exf. 

Appenzell Eh.-Int. 

St'Gall 

Grisons 

Argovie 

Thurgovie 

Tessin 

Vaud. 

Valais 

Neuchdtel 

Geneve 

Suisse 

Suffrages i'cdables 



IX 



Tafel lU. 



Tableau III. 



i.Aj OLÄ jji i' Sußerficie territoriale de la Swsse et aensite 

keit der Schweiz and der einzelnen : ^ , 

ae la popuMion par cantons. 



Kantone. 

Dieses Bild hat den doppelten Zweck, die Grössen- 
yerhältnisse der Kantone zur Schweiz und unter 
sich, dann auch die Verschiedenheit derBevölkerungs- 
dichtigkeit in den einzelnen Kantonen zur Veran- 
schaulichung zu bringen. 

Denken wir uns die Fläche der Schweiz in die 
Form eines Quadrates umgewandelt und reduziert 
auf die im Bilde dargestellte Grösse, so verhält sich 
der Inhalt der Kantone zu demjenigen der Schweiz 
wie die einzelnen kleinen Quadrate zum grossen, 
^ie Schweiz darstellenden Quadrat Die 25 kleinen 
Quadrate zusammengeschoben und in ein einziges 
Quadrat umgewandelt, ergäben somit wieder das 
grosse Quadrat. 

Die Form des Quadrates eignet sich besser als 
die natürliche Grenzlinie auf der geographischen 
Karte, um die Grössenverhältnisse der einzelnen 
Kantone unter sich zu beurteilen, weshalb diese 
Art der graphischen Darstellung für Vergleichungen 
von Flächen vielfach gebraucht wird. Aus nach- 
stehendem Bilde ist z. B. sofort ersichtlich, dass 
der Kanton Bern 4 mal grösser ist als der Kanton 
Zürich, eine Beurteilung, die einem scharf beob- 
achtenden Auge auf der geographischen Karte nicht 
wohl möglich wäre. 

Jedes Quadrat des weitem ist in einen grünen 
und in einen braunen Teil getrennt; der grüne 
Teil repräsentiert das Flächenverhältnis des pro- 
duktiven Areals, der braune Teil dasjenige des 
unproduktiven Bodens. Die in den Quadraten ein- 
gezeichneten Zahlen geben dieses Verhältnis zu 
einander in genauer Weise an, die unter jedem 
Kantonsnamen beigesetzte Zahl zeigt uns den wirk- 
lichen Flächeninhalt des bezüglichen Kantons. Grau- 
bünden z. B besitzt einen Flächeninhalt von 7184.8 
Quadratkilometer, und es entfallen hiervon 53.61 7« 
auf produktives und 46.89% auf unproduktives 
Areal. 

Was als produktives und unproduktives Areal 
betrachtet wird, zeigt uns das Quadrat der Schweiz. 
Der oberste schmale Streifen bedeutet den Anteil 
am ganzen Quadrat, den das Rebland einnimmt; 
die zweite, breitere Schicht verdeutlicht den Anteil 
der W^älder am gesamten Areal und die dritte, 
breiteste Schicht repräsentiert die Acker, Gärten, 
Wiesen und Weiden. Diese drei Schichten des 
grünen Teiles zusammengerechnet werden als das 
produktive Areal betrachtet. Ebenso zerfällt das 
unproduktive Areal in drei Schichten: Erstens die 
Seen, Flüsse und Bäche, zweitens die Gletscher und 
drittens die Strassen und Schienenwege, Felsen, 
Städte, Dörfer und Gebäude. 

Verhältnismässig viel unproduktives Areal besitzen 
die Kantone Uri, Wallis und Graubünden, wenig 
dafür die Kantone Solothurn, Appenzell A.-Rh., 
Baselland, Schaff hausen, Aargau, Zürich, Luzern, 
Appenzell L-Rh. 



Ce diafjramme a pour but d^indiquer la gran- 
deur relative des canlon» coniparie ä celle de la 
Suisse^ en nieme tenips que la proportion entre les 
surfaces productives et improductives et Ja deifsite 
de la population de chaque canton. 

Heprisentons-nous ht surface de la Suisse ra- 
mefüe ä un carre et reduite d la figure geomitrique 
qui se trouve ä gauche du iableau. La surface 
territoriaie de chaque cantoti est ä celle de la Sui8S€ 
enHhre dans le meme rapport que celui qui exi^e 
entre le carre de chacun des canlons et celui qui 
represente lu Suuse eUe-meme, si bien que la somme 
des 25 carres pariieU est exactemmt egale en 
superficie ä celle du grand carre. 

Le carri, par sa forme reguliere, se prete mieux 
que les delimitations naturelles d'un canton ä une 
comparaison reciproque des surfaces ferritoriaJes. 
Cest pour cette raison que cettc forme de represen- 
tation graphique est friquemment employee pour ce 
genre de comparaisons. On saisira ainsi beaucoup 
plus vite la relation de superficie des cantons de 
Berne et de Zürich (le premier iiant quatre fois 
plus grand que le second), que si Von avait sous 
les yeux les formes giographiques plus ou moins 
irrigtUieres de Vun et de Vautre de ces cantons. 

Chaque carre comprend deux subdivisions rec- 
tangtdaires, Vune teintie en vert reprisentant la 
surface productive, Vautre en brun representant la 
surface improductive, Les chiffres placis dans Vin- 
terieur de chaque rectangle indiquent en ^/o de 
ntendue du canton la surface exacle de cette figure^ 
rectangulaire ; ceux qui sont places au^de^sus de 
chaque carre desigfient en km* la surface territoriale 
du canton dont il s'agit. IjC canton des Grisons, 
par ex., a une surface totale de 7184.8 kilomeires 
cairis^ qui se dicompose en 53.6 l^/o de surface 
productive et en 46.S9^/o de surface improducfive. 

On voit, par les paralleles ä la base du carre 
representant la surface de la Suisse, comment se 
deconipose chacune des deux grandes divmons d^ 
terrain productif et de ferrain improductif, Ainsi 
la surface productive se decompose e}i trois rec- 
tangles partiels represefitant: le W la surface occupee 
par les vignes, le 2« celle occupie par les forets et 
le 3^ celle occupee par les champs, jardins, pres et 
pdturages; la surface improduclive se subdivise 
igalement en trois rectangles partieh^ le /«'* repri- 
sentant la surface totale des cours d'eau et des Ines, 
le 2^ celle des glaciers et le 3^ celle des ruutes et 
voies ferreeSf des rochers, des villes, villages et 
bdtimenis. 

Les cantons d'Uri, du Vdlais et des Grisons 
sont ceux qui, proporlioyinellement, ont la plus 
grande surface de terrain improductif, ä Vinverse 
de Soleure, des deux Appenzell, Bdle-Campagne, 
Scha/fhouse, Argotne, Zürich et Lticerne. 



Die neben jedem Quadrate beigesetzte rote 
Kolonne von ungleicher Länge zeigt uns die Bevöl- 
kerungsdichtigkeit in der Schweiz sowohl als in den 
einzelnen Kantonen. Es bedeuten die ZifTern über 
den Kolonnen die Anzahl der Bewohner (Volks- 
zählung 1888), welche auf einen Quadratkilometer 
entfallen. Währenddem alle 25 Kantone zusammen- 
gerechnet für die Schweiz einen Durchschnitt von 
70 Einwohnern per Quadratkilometer crgiebt, leben 
im Kanton Graubünden nur 13, im Kanton Uri nur 
16 und im Kanton Wallis nur 19 Menschen per 
Quadratkilometer. Im Kanton Basel-Stadt dafür zählt 
man, und zwar aus leicht begreiflichen Gründen, 
nicht weniger wie 2060 Seelen auf den Quadrat- 
kilometer ; ähnlich verhält es sich mit Genf, dessen 
Kantonsgrenze, wie diejenige von Basel-Stadt, nicht 
sehr weit über den Stadtbezirk hinausragt. Zu den 
stark bevölkerten Kantonen dürfen ebenfalls Appen- 
zell A.-Rh., Zürich, Basel-Land, Neuenburg, Schaff- 
hausen und Solothurn gezählt werden. 



Tafel IV. 

Aufbau der Bevölkerung nach dem Alter 
und nach dem Geschlecht. 

Diese Darstellungen tragen den Titel „Aufbau 
der Bevölkerung", weil in denselben die Bevölkerung 
bildlich schichtenweise übereinander gelegt ist, und 
zwar in der Weise, dass die unterste Schicht die 
jüngste, — 5jährige, die oberste die älteste, 85 und 
mehrjährige Altersgruppe repräsentiert. 

Statt in der senkrechten Darstellung sind die Ko- 
lonnen hier in horizontaler Lage vor Augen geführt. 
Die links von der vertikalen Linie ausgehenden Ko- 
lonnen beziehen sich auf die männliche, die rechts 
derselben auf- die weibliche Bevölkerung. 

Diese Darstellung ist sowohl für die Gesamtheit 
der 25 Kantone als auch für jeden einzelnen Kanton 
ausgeführt, und es ergeben sich aus diesem Aufbau 
phantastische Gebilde, welche an Glocken- und 
Kuppelformen erinnern. 

Bei Betrachtung dieser Bilder ersieht man sogleich 
die Verschiedenartigkeit des Aufbaues in jedem 
Kanton^ und es führen uns diese Verschiedenheiten 
auf nicht uninteressante Thatsachen. 

Auf dem ersten Bilde sieht man auf der linken 
Hälfte desselben den Aufbau für die Landbevölke- 
rung und für die städtische Bevölkerung gesondert 
dargestellt. Eine Vergleichung dieser beiden Dar- 
Btellungen ergiebt, dass bei der Landbevölkerung 
die Kolonnen der 16—20 und 20—25 Jahre alten 
Personen kürzer w^erden, sie bilden eine Ein- 
buchtung der Pyramide, welche auf eine Abnahme 
der Bevölkerung gegenüber den jungem Jahrgängen 
hindeutet, währenddem im obern Bilde, bei der 
städtischen Bevölkerung, in diesen Jahren das Um- 
gekehrte stattfindet, beim weiblichen Geschlecht 
sogar in sehr auffallender Weise. Es beweist uns 
diese Erscheinung, dass die ländliche Bevölkerung 
in jüngeren Jahren ihren heimatlichen Herd ver- 
lässt und in die Städte wandert, um dort einen 
einträglichoren Verdienst zu finden. 



Les colonnes rouges reprisentent la dmsiU de 
lapoptUation de la Suisse et des cantons, Les chiffres 
placis au sofrmnet de chaque eolonne indiqu^nt, 
d'apres le recensement de 1888, le nombre d'habitants 
par kilometre carri. Tandis que pour Vensemble 
des 25 Etats, (fest-ä-dtre pour la Suisse, la densiti 
de la Population est de 70 habitants par küomHre 
carre, eile n*est qtie de 13 pour les Grisovis, 16 pour 
Uri et 19 pour le Vcdais. En revanche, ceüe du 
canton de Bdle-Ville, on le congoit sans peine, est 
de 2060 habitants par kilonütre carri. II en est de 
meme pour Getüve, dont les limites cantonaleSj 
comme ä Bäk' Ville, ne s^itendent guere au delä du 
district de la viGe. On peut igaiement ranger pamii 
les cantons les plus populeux ceux d'AppenzeU-Ext., 
de Zürich, Bäle-Campagne, Ncuchatel, Schaff hottse 
et Soleure. 



Tahleau IV. 

Reparation de la populaiion par dge 
ei par sexe. 

Nous donnom dans ce tableau la composition 
de la Population pour les differentes classes d'nge, 
en nous servant de tranches su^ccessives et superposees 
correspondant chacune ä une periode de 6 annees. 
La tranche du bas comprend la plus jeune classej 
Celle deOäö ans, edle du haut la classe des personnes 
ägees de 85 ans ou plus. 

Les colonnes, au Heu d^elre veriicales, sont traeSes, 
iei, horizontalement. La droite, menie perpendicu- 
lairement ä la ba^e, sert de demarcation entre Vun 
et Vautre sexe: le sexe masculin est ä gauche, U 
scjx feminin ä droite. 

Ge tableau comprend non seulement un diagramme 
general pou/r Pensemble des 25 cantons, mais chaqut 
canton est represente ä pari. Ces figures prennefii 
parfois les formes assez curieuses de doches ou de 
coupoUs. 

On saisit au pr emier coup d^oeil la composition 
de la population, qui varie d*un canton ä un auire, 
et les formes qu'affeclent les diagrammes ne laissent 
pas d'etre interessantes et suggestives. 

Sur la gauche du premier des deux tableaux .?r 
trOHve represeniee, sSparement, la composition de In 
population dans les campiig^ies et dans les vllles. 
En comparant les deux pyramides, on est frappt 
tout d'abord du fait qu'un rkricissement de h 
Pyramide sc produit pour les deux classes d'dge de 
15 ä 25 ans dans la population des campagnes, rt 
par consequent une diminution de ceite population 
vis-ä-vis des annies anter teures, tandis que Viurerx 
se produit pour ces memes classes d^dge dans la 
Pyramide consacree ä la population urbaine. Cela 
dcmontre que la population rurale, pendantlajeunesse^ 
nbandojine son foyer et emigre dans les viUes pour 
j y chercher un travail plus remunerafeur. Ce ren- 
; flement de la pyramide deviftfit egalemeni tres visibl- 
dans les cantons urbains de Bdle-Ville jst de 
Genh'e; par contre, au Tessin, on y constate pour 
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Bei den städtischen Kantonen Basel -Stadt und 
Genf sind diese Ausbuchtungen ebenfalls sehr deutlich 
sichtbar; im Kanton Tessin dafür tritt die grosse 
Auswanderung des männlichen Geschlechts zu Tage. 
Im Kaikkon Neuenbürg ist die Zunahme der 15 — 20 
Jahre alten Bevölkerung den vielen Pensionaten 
zuzuschreiben, in denen alljährlich eine grosse Anzahl 
Jünglinge und Töchter aus andern Kantonen unter- 
richtet werden. 

Tafel V. 

Kantonsweise Unterscheidung der Ge- 
samtbevölkernng von 1888 naeli den 
Bernfsklassen. 

Diese Darstellung verdeutlicht uns die Aus- 
scheidung der Bevölkerung der einzelnen Kantone 
nach 5 gi'ossen Berufsgruppen, wobei von vorn- 
herein darauf aufmerksam gemacht wird, dass alle 
im Jahre 1888 gezählten Personen je einer dieser 
Gruppen zugezählt worden sind, und zwar in der 
Weise, dass man die Frage zu beantworten suchte, 
wie viel Personen werden ernährt von der Landwirt- 
schaft und vom Bergbau? Wie viele von der Industrie 
und dem Gewerbe? Wie viele vom Handel etc.? 
Die Kinder und die Frauen ohne eigentlichen Beruf 
sind denmach der Berufsart ihres Ernährers zuge- 
zählt worden. 

Dieses vorausgeschickt, ersehen wir In unserm 
Bilde die Schweiz umgeben von den 25 Kantonen, 
alle in Kreisform dargestellt und in 6 Sektoren von 
verschiedener Farbe eingeteilt. Die oben auf der 
Tabelle angebrachte Legende erklärt die Bedeutung 
der Farben. Die Sektoren mit grttnem Ton beziehen 
sich auf die Bevölkerung, welche von der Land- 
wirtschaft, Viehzucht und Bergbau lebt, die violette 
Farbe bedeutet die gewerbliche und industrielle 
Bevölkerung, die roten Sektoren vergegenwärtigen 
die vom Handel lebenden Personen u. s. f. Die 
Bevölkerung, welche nicht bestimmt in eine der 5 
Kategorien untergebracht werden konnte, wurde mit 
einem schwarzen Ausschnitt gekeunzeichuet. 

Ein oberflächlicher Blick auf die Karte gentigt, 
um sich zu überzeugen, dass die grüne und violette 
Farbe auf dem Gesamtbilde vorberrschen, hernach 
folgt der rote Ton, der gelbe und blaue Ton 
machen sich den Rang streitig. Betrachten wir 
jeden Ton für sich, so ersehen wir beim grünen 
Ton, dass Wallis über ^/i der gunzcn Kreisfläche 
mit dieser Farbe bedeckt ist, somit über 7* der 
Bevölkerung im Wallis von Landwirtschaft und 
Bergbau sich ernährt. In den Kantonen Uri, Ob- 
walden, Freiburg und Graubünden ernährt sich 
ebenfalls ein bedeutender Teil, nämlich mehr als 
die Hälfte der Bevölkerung, durch die Gewinnung 
der Naturerzeugnisse, in Öchwiz, Nidwaiden und 
Waadt so ziemlich die Hälfte, währenddem in 
Basel-StJidt, Glarus, Appenzell A.-Kh., Neuenburg 
und Genf die laudwirtbchafiliche Bevölkerung ver- 
hältnismässig schwach vertreten ist. 

So können wir Ton für Ton verfolgen, wobei 
uns ersichtlich wird, dass die Industrie in den 



la Population male un retrecissenient de la fijure 
qui s^explique aisement par la grande emigration 
de noa compatnotes iessinois. Uaugmentation de la 
Population de la dasse d'äge de 15 ä 20 ans dnns 
le catiton de Neuchdtel doit efre attribuie atix nombreux 
pensionnats qui H*y trouvent et ou se rendent chaque 
annee un grand nombre de jeunes gens des deux 
sexes paur y poursuivre leurs Hades. 



Tdbleau V. 

La Population Male de chaque canton, en 1888, 
repariie sehn lea classes professionnef/es. 

Ce diagramme a pour but de reprisenter la popu- 
latioft de la Suisse et celle de chaque cantan reparties 
en f) grands groupes profesmnnels, Nous ferons 
remarquer tout d'abord que toutes les persannes 
recensies en 1888 ont ete attribu^es ä Vun ou ä lautre 
de ees groupes, sehn qu'il a pu etre sürement etabli 
qu'elies vivaient du produit de Vagriculturt, de 
Vindwttrie, du commerce^ etc. Les enfants et les 
femmes sans profession propretnent dite ont He 
consideris comme reti tränt dans la profession exercee 
par leur nourricier. 



Cela dity nous voyons datis le tableau la Suisse 
et les 25 cantons representh par des cercles sab* 
divisis en 6 secteurs de teinies differentes et dont 
la legende placee au-dessus donne la »ignifieation. 
Ainsi les secteurs verts designent la population qui 
mt de Vagriculture, de Vüeve du betail ou de Vex- 
ploitation des mines, carrieres et autres produits 
bruts du sol; les secteurs violeis se rapportent ä 
la population industrielle; les secteurs rouges 
designent la population qui vit du commerce, et 
ainsi de suite. La fraction de la population sans 
professions determinables est reprisentie par le 
secteur teint en noir. 

Un coup d'o'il jete sur la carte suffit pour se 
C09ivaincre que le vert et le violet predominent; 
puis viennent le rouge, le jaune et le bleu, qui 
semblent se disputer la palme. En considerant 
chaque teinte en particulier, on voit, enprenantla 
teinte verte, que dans le Valais plus des ^J4 du 
cercle sont teintes en vert et qu'ainsi au dehi des 
^/4 de la populatimi vivent du produit de Vagri- 
culture ou de Vexploitation des produits bruts du 
sol. II en est ä peu pres de rneme des cantons d^Uri, 
Obwald, Fribourg et Grisons, dont plus de la 
moitie de la population, dans ceux de Schtciz, Xid- 
wald et Vaud pres de la moitie, tit de la culiure 
du sol ou de Vextraction de la nuxti^re premiere, 
tandis que les cantons de Bdle- Ville, Glaris^ Appen- 
zell'Ext., Neuchdtel et (rotere n^accu.sent propor- 
tionnellement qu^une faible population agricole, 

• 

Nous pourriüPis poursuivre ainsi en prenant 
chaque teinte a pari et nous verrions que lea cantons 



KantoDCD Zürich, Glaius, B&sel-StAdt, beiden Appen- 
zell, tit. Gallen, Neuenbürg und Genf dominiert, 
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Diese Tabelle verdeutlicht das Verhältnis der 
Eheschi iessungen, der Geburten and der Sterbefälle 
auf 1000 Einwohner. Es ist dies eine einfache, 
bequeme und für jedermann leicht verständliche 
Art, sich über die Fluktuationen in der Bewegung 
der Bevölkerung Rechenschaft au geben. Aller- 
dings befriedigt diese Methode bei weitem nicht 
alle Statistiker, von denen viele diese Darstellongs- 
weise als nicht genügend genau bezeichnen. Es 
muss auch in der That zugegeben werden, dass es 
besser wäre, da die Bevölkerung aus Personen ver- 
schiedenen Alters zusammengesetzt ist und die Zahl 
der Personen gleicher Altersklasse von Kanton zu 
Kanton ändert, in diesen Berechnungen die Zusam- 
mensetzung der Bevölkerung nach Alter und Ge- 
schlecht zu berücksichtigen. Detailliertere Angaben 
hierüber befinden sich im statistischen Jahrbuche 
und in weitern YeröfTentlichungen des eidg. sta- 
tistischen Bureaus. 

In dieser Beziehung gestatten wir uns ganz be- 
sonders die Aufmerksamkeit auf die 103. Lieferung 
der Schweiz. Statistik zu lenken, welche die Ehe- 
schliessungen und EhelOeungen von 1871—1890 behandelt 
und in welcher Publikation nicht bloss der jährliche 
Durchschnitt der Eheschliessungen auf 1000 Seelen 
der Gesamtbevölkerung mitgeteilt ist, sonderu auch 
der Durchschnitt der Eheschliessungen auf je 1000 
unverheiratete und im Alter der Ehefahigkeit 
stehende Personen, ebenso auch die Berechnung 
auf 1000 unverheiratete Personen (ledige, verwitwete, 
geschiedene) gleichen Geschlechts und gleichen 
Alters. Diese Publikation enthält ausserdem eine 
ganze Reihe von Aufschlüssen, welche sowohl für 
die National Ökonomen als auch für das weitere 
Publikum von Interesse sein werden lud welche ge- 
eignet erscheinen, vom Lehrpersonal und denjenigen, 
welche populäre Vorträge zu geben berufen sind, 
berücksichtigt zu werden. Am Schlüsse des Bandes 
befindet sich eine Zusammenstellung der Zahl der 
Eheschliessungen In den einzelnen Kantonen seit 
1801, soweit die bezüglichen Angaben zur Zeit er- 
hältlich waren, sowie einige graphische Darstel- 
lungen. 

Der zweite Teil dieser Schweiz. Statistik befindet 
sich gegenwärtig im Druck. Er behandelt die Ge- 
burten von 1871 — 1890 und wird über alle Zahlen- 
verhältnisse Aufschluss erteilen, soweit solche ge- 
sammelt werden konnten. In diesem Abschnitte wird 
der jährliche Durchschnitt der Geburtenzahl auf 
1000 Einwohner und das Verhältnis der Geburten 
auf je 1000 im zeugungsfähigen Alter stehende 
Frauen kantons- und bezirksweise zur Darstellung 
gebracht werden, ebenso der Durchschnitt der unehe- 
lichen Geburten auf 1000 unverheiratete, aber im 
zeugungsfähigen Alter /befindliche Frauen. Unter 
den vielen Tabellen dieses Werkes befinden sich sol- 
che, welche uns auch über das Verhältnis der männ- 
lichen zu den weiblichen Geburten Aufschluss erteilen, 
ebenso über dasjenige der Lebendgebornen zu den 
Totgebomen, ferner der ehelichen Geburten zu den 
unehelichen Geburten etc. etc. Auch dieser Publi 
kation soll, soweit möglich, nebst graphischen Dar- 
stellungen eine Zusammenstellung der Geburten in 
den einzelnen Kantonen seit 1801 beigegeben 
werden. 



Ce tableau indique la proportion des mariages, 
des fiaissances et des deces par 1000 hahitants, 
Oest une moniere simple et commode de se rendre 
compte des fluctuaUons du mouvement de lapopulation. 
JSlh est comprise par chacun; mais cette melhode 
est hin de satis faire tous le9 statisticiens, qui ne 
la trouvent pas suffisamment exacie. En effet, la 
populcUion totale etant camposee de personnes de 
di/fSrents dges, et le nomhre des individus de chaque 
classe d'äge variant d*un canton ä Vautre, an vou- 
droit cpAe^ dans ce ealcul, il sott tenu davantage 
compte de la composition de la population par dge 
et par sexe. On trouvera des renseignements plus 
detaüUs dans VAnnuaire statisiique et dans les 
publications du bureau ßderal de statistique sur 
Ics recensements ßderaux et le mouvement de la 
population dans les cantons. 



Nous attirons ä cet igard rattention sur la 
103^ livraison de la statistique suisse: Mariages 
contractBs et mariages dissous de 1871 a 1890, dans 
laquelle on donne non seulement la ^noyenne annuelle 
des mariages st*r 1000 personnes de la population 
totale, mais aussi celle calcuUe sur 1000 hommes 
non mariis ayant Vage requis pour contracter ma- 
nage, ainsi que sur 1000 personnes non mariees 
(celibataires, veufs [ves], divorcis [ees]) du meme 
sexe et du meme dge. Cette publication contienf, en 
outre, de nomhreux renseignements capables d*inti- 
resser les iconomistes et le public en geniral et d^etre 
lUilises par les membres du corps enseignant et les 
personnes qui sont appelees ä donnei- des Confe- 
rences populaires. Une bibliograpkie speciale conie- 
nant Vindication des sources qui ont servi ä itablir, 
dans la mesure du possible, le chiffre annuel des 
mariages de 1801 ä 1870, se trouve ä la fin de la 
livraison, ainsi que des iabUaux graphiques et des 
cartogrammes. 



La 2^^partie des „Mariages, naissances et deces'', 
qui est sous presse, s^occupe des naissances enregis- 
tr^s de 1871 ä 1890 et contiendra tous les renseigne- 
ments numeriques qu'il a ete possible de donner. 
On y trouvera, par cantons et par district^, le taiix 
annuel de natalite par 1000 habitants, la propor- 
tion des naissances par 1000 femmes en dge de 
fecondite et celle des naissances legitimes par 1000 
femmes mariees, ainsi que la proportion des nais- 
sances illegitimes par 1000 femmes non mariies en 
dge de fecondite, On trouvera dans les nombreux 
tableaux de cet ouvrage la proportion des naissances 
masctUines et feminines, celle des nes vivants et des 
mort-nes, des naissances Ugitimes et illegitimes, des 
naissances multiples et leur proportion sur 100 ac- 
couchemenis, le nombre des femmes mariies et des 
femmes non mariees en dge de fecondite, etc., etc. 
Des cartogrammes seront Joint s ä cette publication, 
qui contiendra en outre comme Supplement une com- 
pilation des naissances par cantons, de 1801 ä 1870, 
pour autant que les donnees sont actuellnnent 
connues. 
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Der dritte Teil dieser Statistik, welcher sich 
gegenwärtig in Ausarbeitung befindet, wird sich 
mit den Detailnachweisen über die Sterblichkeit in 
der Schweiz und in den Kantonen befassen, und zwar 
ebenfalls für die Periode von 1871 — 1890. Hier wird 
das Verhältnis der jährlichen Sterblichkeit auf 1000 
Einwohner nicht bloss kantonsweise, sondern auch 
bezirksweise in Betracht gezogen werden. Ebenso 
werden daselbst Angaben über die Kindersterblich- 
keit, über die Sterblichkeit nach dem Geschlechte, 
dem Civilstande und den Altersklassen enthalten sein, 
sowie nach der Herkunft und nach dem Berufe, nach 
den Monaten und nach den Todesursachen. Auch 
diesem Bande werden nebst der Zusammenstellung 
der SteVbefälle in den einzelnen Kantonen seit 1801 
graphische Darstellungen beigegeben werden. In 
Anbetracht der grossen Zahl von Jahren, die sie 
umfasst, wird diese Publikation für Hygieiniker und 
VersicheruDgstechniker ein besonderes Interesse 
bieten. 

Bei Betrachtung des ersten graphischen Bildes, 
welches, für die ganze Schweiz zusammengefasst, 
das jährliche Verhältnis der Eheschliessungen, Ge- 
burten und Sterbefälle zur Veranschaulichung bringt, 
ersieht man, dass die Fluktuationen von einem Jahr 
zum andern sich nicht plötzlich vollziehen, sondern 
dass die Zunahme oder Verminderung nur allmählich 
stattfindet. Es ist dies dem Umstände zuzuschreiben, 
dass man es hier mit den Angaben für die ganze 
Schweiz und somit auch mit grösseren Zahlen zu 
thun hat, in welchen die empfindlichsten Fluktua- 
tionen verschwinden, währenddem sie bei den einzelnen 
Kantonen und besonders bei denen mit geringer 
Bevölkerung zum Ausdruck gelangen. Das Jahr 1871 
bildet in Bezug auf die Sterblichkeit eine Ausnahme, 
indem dort die schwarze Säule diejenigen aller 
andern Jahre überragt. Die ausserge wohnlich hohe 
Zahl der Sterbefälle im Jahre 1871 ist, wie man 
weiss, der Internierung der französischen Armee 
zuzuschreiben, welche eine grosse Zahl kranker 
und entkräfteter Soldaten in die Schweiz brachte. 
Viele dieser Soldaten sind ihren Leiden in der Schweiz 
erlegen, und es hat dieser Umstand auch dazu bei- 
getragen, den Keim infektiöser Krankheiten auf die 
einheimische Bevölkerung überzutragen, an deren 
Folgen auch eine grosse Anzahl imserer Landsleute 
erlegen sind. Diese aussergewöhnliche Sterblichkeit 
macht sich in allen Kantonen bemerkbar, denn alle 
haben den Internierten die Gastfreundschaft erwiesen. 

Das Verhältnis der Eheschlicssungen und der 
Geburten war während den Jahren 1871 — 1874 
weniger hervortretend, das heisst während und kurz 
nach dem deutsch-französischen Krieg. Nach ge- 
schlossenem Frieden aber wächst das Zutrauen, 
Industrie und Handel nehmen einen neuen Auf- 
schwung, und es erklärt sich daraus auch das An- 
wachsen der roten und blauen Säulen. Die blauen 
Säuleu der Eheschliessungen erreichen im Jahre 1875 
mit 9 per 1000 Einwohner das Maximum, ebenso 
im darauffolgenden Jahre die Geburtensäulen mit 
34.4 per 1000 Einwohner. Von diesem Jahre an fallen 
die blauen Säulen bis auf 6.8 per 1000 Einwohner 
(1881 und 1882), um dann wieder langsam bis zum 
Verhältnis von 7.5 Eheschliessungen auf 1000 Ein- 
wohner anzusteigen. 



La troisienie partie de celie publication, qui 
est en üdborationf donnera des renseignements de- 
taillSs sur Ja mortattte en Suisse et dans les cantonSj 
pendant la periode cotnprise entre 1871 et 1890. 
Le taux annuel de mortalite par 1000 habiiants 
sera donne non seulement par cantons, mais aussi 
pa/r districts. On y trouvera des renseignemeyils 
nunUriques sur la mortalite infantile, sur la mor- 
taliii d'aprts le sexe, Viiat civil et les classes d'dgtj 
d* apres Vorigine et la profession, d^aprls les mois 
et les causes des dices. Des tdbleaux graphiqties 
et des cartogrammes accompagneront igalement ce 
fascicule qui, vu le nombre d'annees qu'il embrasstj 
intiressera les hygienistes et ceux qui s^occupent de 
la question de Vassurance contre la maladie ei les 
accidetits. A la fin sc trourera 6gdlement une com- 
pilatimi d^ decls par cantons, de 1801 ä 1870. 



En examinant le pr emier graphique, qui doniu 
U taux annuel des mariages, des naissances et dt^ 
dices en Suisse, on remarque que les fluciuaiion^ 
d^une annee ä l'autre ne sont pas brusques, maii 
que Vaugnieniaiion ou la diminution se praduiseni 
insensiblement. Cela iient naturelletnent au fait qutj 
pour la Suisse, prise dans son ensemble, nous arons 
affaire ä de phts „grands nornbres'^, dans hsquel* 
disparaissent les flucluations plus sensibles que Voh 
rencontre dans les cantons, surtout dans ceux qw 
ont un Chiffre peu eleoi de population. Uannet 
1871 fait, pour le taux de mortalite, une exceptton: 
aar la colonne depasse en hauteur toutes les aufres. 
Le nombre exceptionnel des deces qui ont eti en- 
registris cette annie-lä, est du, comme on saif, ü 
Vinternement de Varmee frangaise. Nombre de soldais 
malades ont succombi, et cet evenement a introdutt 
ckez nous les germes de maladies infeciieuses qw 
ont fait de nombreuses victimes parmi la populufior 
indighne. Cette mortalite extraordinaire s'obs^rrf 
plus ou moins dans tous les cantons, car tous oht 
donni Vhospitalite aux iniernis. 



La proportioyi dvs mariages et des naissances- n 
eti moins fahrte pendant les annees 1871 ä IST 4. 
&esi'ä'dire pendant et immediatement aprts la ffuerrr 
francoallemande. Mais, la paix conclue, la confuxitvf 
renait, Vindustne ei le commerce prennent un noMn' 
essar, et Von voit la courbe monier et atteindre ut 
maximum (9 par 1000 habitanis) en 1875 pour h< 
mariages et Vannee suivante pour les nai3<san<r€< 
A partir de cette dermere annee, le taux de i%uptf,v 
Ute baisse insensiblement jusqu'ä 6.8 par lOOf) hat- 
tants en 1881 ei 1882 et se releve ensuite lentemef. 
pour atieindre en 1895 la proporiion de 7.-5 pn- 
1000 habitants. 
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Dieses Phänomen kann bei allen Kantonen kon- 
statiert werden, hauptsächlich bei den grossen, deren 
graphische Darstellung sich am meisten der Durch- 
schnittsdarstellung, d. h. derjenigen der Schweiz, 
nähert Die numerische Darstellung, welche wir 
hiervor (kber die Eheschliessungen, die Geburten 
und die Sterbefälle geben, gestattet, für die Kantone 
eine Rangordnung in Bezug auf die Häufigkeit der 
Eheschliessungen, der Geburten und der Sterbefälle 
im Verlaufe der 25 Jahre festzustellen. 

In der Häufigkeit der Eheschliessungen liegt 
ein Merkmal für die Beurteilung der ökonomischen 
und socialen Wohlhabenheit eines Volkes, sie stellt 
uns auch ein Zeugnis aus far die Sittenreinheit 
desselben. Der natürliche Trieb, eine Familie zu 
gründen, kann sich erst erfüllen, wenn der Mann 
in der ökonomischen Lage sich befindet, diese zu 
erhalten. Eine zu starke Heiratsfrequenz, welche mit 
den Hülismitteln des Landes ausser Verhältnis steht, 
kann somit eine gewisse Unvorsichtigkeit dokumen- 
tieren^ gerade wie eine kleine Heiratsfrequenz den zu 
strengen Massregeln, welche die Gesetzgebung der 
normalen Verbindung der Geschlechter entgegensetzt, 
entspringen kann. Seit der Inkrafterklärung des Civil- 
Standsgesetzes im Jahre 1874 sind solche Hemmnisse 
in der Schweiz nicht mehr vorhanden, es wird daher 
Ton diesem Zeitpunkte an möglich sein, in jedem 
Kanton den verschiedenen Ursachen nachzuforschen, 
welche auf die grössere oder kleinere Eheschlies- 
sungsfrequenz von Einfiuss gewesen sein mögen. 

Mit andern Ländern verglichen, nimmt die 
Schweiz in Bezug auf die Eheschliessungsfrequenz 
einen mittleren Rang ein, wie aus nachstehender 

Tabelle ersichtlich ist. 

Itiratra 

iiflfM 

BiiwthMr 

Ungarn (Durchschnitt Yon 15 Jahren) . . 9.5 

Preussen (Durchsch. v. 1871— 1890) 8.3 

Deutsches Reich n n n 3-2 

Osterreich » » « 8-1 

England u. Wales „ „ j, 7.8 

Italien » w n 7.8 

Frankreich „ „ „ 7.7 

Dänemark „ ^ „ 7.6 

Niederlande „ „ „ 7.6 

Schweiz n » n 7*^ 

Grossbritannien und Irland (Durchschnitt 

von 1871—1890) 7.2 

Belgien (Durchsch. v. 1871-1890) 7.1 

Schottland n n rt ^'^ 

Norwegen „ „ „ 6.8 

Schweden „ ^ „ 6.6 

Die Schweiz verdankt diesen Rang ihrer ver- 
hältnismässig ökonomisch glücklichen Lage, wie 
auch dem vorsorglichen Sinne ihrer Bewohner. 

Die mehr oder weniger grosse Geburtenfrequenz 
deutet ebenfalls in allgemeiner Weise auf die ma- 
terielle Wohlhabenheit, als auch auf die physische 
und moralische Gesundheit eines Volkes. Eine kon- 
stante Verringerung der Geburtenzahl ist eine 
krankhafte Erscheinung am socialen Körper, deren 
Ursachen eruiert werden müssen, um durch die 
Anwendung geeigneter prophylaktischer Massregein 
eine heilsame Wirkung zu erzielen. Anderseits wird 



Ce phenombne s*observe dans tou8 les cantons, 
surtout dans les grandSf dont le tableau grapkique 
se rapproche le plus de la moyenne, soil du iableau 
de la Suisse entüre, Le iahleau nutnerique que 
noiis avons donni ä la page XII et qui est relatif 
au taux de la nupiialite, de la nataHite et de la 
mortalite, permet d*assigner aux cantons un rang 
d'aprls la friquence des mariageSj des naissances 
et des dSces qui y ont iti enregistris pendant les 
25 dernüres annies. 

La frequence des man'ages est considerie comme 
un indice du bien-etre iconomique et social et de la 
purete des mceurs. La tendanee naturelle ä crier 
une famiüe ne peut etre satisfaite que si Vkomme 
est en itat de pourvoir ä Ventretien de cette der- 
niere. Une proportion trop &evSe du taux de nup- 
tialite et hors de proportion avec les ressources d'un 
pays peut ainsi indiquer wn certain degre d^im- 
prevoyance, comme une faible proportion a, entre 
autres, pour cause des difficult^ mises par la Ugis- 
latian ä Punion normale des sexes. Depuis Vadop- 
Hon, en 1876, de la loi sur les mariages, des obs- 
iades de ce genre n'existent plus en Suisse, de Sorte 
qu^ä partir de cette date il sera facile, dans chaque 
canton, de rechercher les causes diverses — pros- 
periU ou crises industrielles et eammerciales, bonnes 
ou mauvaises recoltes — qui ont exerci une influence 
sur la friquence plus ou moins grande des mariages. 



Compari au taux de nuptialiie des pays de 
VEurope, la Suisse occupe un rang mögen, comme 
Vindique le tableau suivant: 

Mar tag es^ 
»ur 1000 
habitant» 

Hongrie (moyenne de 16 annies) . ... 9.5 

Prusse (moyenne de 1871 ä 1890) 8.3 

Empire d^ AlUmagne „ n » » » ^-^ 

Autriche „ „ n n » ^-i 

Anglelerre et pays 

de Odiles „ » » n » ^.^ 

Italie „ n n n n ^.^ 

France „ „ „ „ „ 7.7 

Danetnark „ n n r n 7. ff 

Pays-Bas „ n n n ^ 7,5 

Su/'SSe j, *j *, n fy 7.4 

Royaume- Uni d* Anglet. ,, n n n n 7.2 
Belgique „ » n » » 7.i 

EcOSSe „ r> }} r n ^'^ 

Norvege „ » n r n ^-^ 

Suede „ n n n n ^-^ 

La Suisse doit son rang ä son etat relativement 
prospere et ä Vesprit de privoyance de ses habi^ 
tants. 

La friquence plus ou tnoins grande des nais- 
sances indique egalement d'une maniere ginirale 
Vitat de prospirite materielle et de santi physique 
et morale d^un peuple. Une diminution constante 
du Chiffre des naissances est un Symptome d^une 
maladie du corps social, dont an doit rechercher les 
causes, afin d^arriver ä trouver les moyens priven- 
tifs et curat ifs ä appUquer. D^un autre cöte, un 
taux eleve de nataUti, hors de proportion avec les 
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eine allzuhohe Geburtenziffer, welche nicht mehr im 
Einklänge mit den Existenzmitteln der Eltern, d. h. 
mit der Bodenproduktion und der industriellen 
Arbeit steht, als eine drohende Gefahr für die Zu- 
nahme der Armen anzusehen sein; eine Gefahr, 
welche s. Z. bei Eonstatierung der Geburtenzunahme 
den das Heiraten erschwerenden gesetzlichen Be- 
stimmungen rief. Die Geburtenziffer wird eine nor- 
male sein, sobald die Eltern darüber wachen, dass 
sie durch ihrer Hände Fleiss die ihnen anvertrauten 
Kinder erziehen und ihnen einen Unterricht zu teil 
werden lassen können, der den Kindern ermöglicht, 
ihren Lebensunterhalt mit Ehren in der Heimat oder 
im Auslande zu finden. 

Die Zahlentabelle anfangs der Erläuterungen 
dieser Tafel giebt uns auch die Geburtenhäufigkeit 
für jeden Kanton; sie ermöglicht uns daher, jedem 
einzelnen Kantone den Rang zuzuweisen, den er 
in Bezug auf seine Geburtenfrequenz einnimmt. Die 
graphischen Darstellungen gestatten auf den ersten 
Blick, den Überschuss der Geburten in den yer- 
schiedenen Kantonen zu schätzen, welcher durch das 
Überragen der roten Kolonne hinter der schwarzen 
gekennzeichnet wird ; jedoch ist darauf aufmerksam 
zu machen, dass die Totgeborenen nur bei den Ge- 
burten, nicht aber bei den Sterbeföllen in Betracht 
gezogen werden. 

Nachfolgende vergleichende Tabelle zeigt uns 

die Geburtenhäufigkeit in den verschiedenen Staaten 

Europas. Die Totgeborenen t»ind, weil sie bei 

einigen Staaten nicht berücksichtigt werden, in 

dieser Berechnung nicht inbegriffen. 

Per IM» 
Cinw^hMr 

Ungarn (Durchschnitt von 19 Jahren) . 44.0 

Österreich (Durchsch. v. 1871—1890) 

Preussen » n « 

Deutt^ches Reich (Durchsch. v. 19 Jahren) 

Italien (Durchsch. v. 1871—1890) 

Niederlande „ „ „ 

England u. Wales „ „ „ 

Schottland » » n 

Grossbritannien und Irland (Durchschnitt 

von 1871—1890) 32.6 

Dänemark (Durchsch. v. 1871—1890) 31.7 

Belgien « « r 31.0 

Norwegen „ „ ^ 30.7 

Schwellen ^ r n 20.8 

Schweiz v n r 29.4 

Irland r » ^ 24.9 

Frankreich « « « 24.6 



Wie man sieht, nimmt die Schweiz in Bezug 
auf die Fruchtbarkeit der Ehe keinen hohen Rang 
ein, dafür aber ist ihre Sterblichkeitsziffer, wie aus 
der Zahlentabelle anfangs dieser Erläuterungen er- 
sichtlich ist, seit 1871 beständig im Sinken begrift'en, 
und es gestattet diese Tabelle, jeden Kanton in 
Bezug auf »eine Sterblichkeitsfrequenz in seinen 
Rang einzustellen. Die Fluktuationen, welche man 
auf den graphischen Darstellungen bei den schwar- 
zen Säulen beobachtet, rühren von den Sterbe- 
fallen infolge infektiöser Krankheiten her, deren 
Verschwinden in der Macht des Menschen liegt. In 



38.6 
38.2 
88.1 
87.8 
35.2 
34.0 
38.6 



ressources des parents, c^eat-ä-dire avec les produc- 
tions du sol et le travail industriell indique les 
dangers de Vaugmentation du chiffre des pauvres, 
dangers qui, resultant de Vaugmentation des nais- 
sanceSf avaient provoque jadis les lois rcstrictives 
au mariage, Le taux des naissances par 1000 habi- 
iants sera normal, lorsque les parents veilleront ä 
ce quHls puissent, par leur travail et leurs proprem 
efforts, üever leurs enfants et leur donner une ins- 
truetion et une iducation qui les mettent ä meme 
de gagner honorMemefit leur vie dans le pays ou 
ä Vitranger. 



Le tableau numerique qui se trouve ä la 
page XII, ci-devant, donne le taux de natalitt 
dans les diffirents canions et permet d'assigner ä 
chacun d'eux le rang qu'il occupe au point de vut 
de la frequence des naissances. Les graphiques per- 
mettent d^appricier d'un coup d'osil VexcSdent des 
naissances dans les diffSrents cantons, excident qui 
est indique par la difference de hauteur des colonnes 
teinties en rose et den colonnes noires. Cependatä 
ü faut ohserver que les mort-nis ne paraissent qut 
dans le chiffre. des ncUssances et nan dans celut 
des dechs. 

Le tableau comparatif suivwnt indiqHe le taux 
de nataliti dans differents pays de VEwrope. Lei 
mort-nis ne sont pas compris dans le caictd, attetidu 
que quelques pays n'en tiennent pas compte. 



Hongrie (moyenne annueUe de 19 annies) . 
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Ängleterre et 
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Far looo 
habitantt 

44.0 

3S.6 

38.2 

38.1 

37.8 

36.2 

34X> 
S3.6 

3 '^.6 
31.7 
31.0 
30.7 
29.^ 
29.4 
24.y 
24.6 



Comme on le voit, la Suisse n'occupe pas, pour 
la feconäiti des mariages, un rang elevi. Kn rt- 
vanche, son taux de morta/ite baisse inSensihJement. 
comme Vindique le meme tableau page XII, lequei 
permet egdlemefit de donner ä chaque cantopi le 
rang que la friquence des dices lui assigne. Le» 
fluctuations qu^on observe dans la hauteur des cr>- 
lonnes fwires sont essefitiellement dues aux dects 
provoqiies par des maladies infectieuses, qu^il <:*.' 
au pouvoir de Vhomme de faire disparaitre. JDan* 
chaque canton on pot*rra, dans la plupart des cns. 
assigner ä teile ou teile epidemie ou autre Circo ff*- 
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jedem Kanton wird man in den meisten Fällen die 
Ursache der abnormen Zunahme der Kolonne dieser 
oder jener £pidemie oder einem andern Umstände 
zuschreiben können, welcher, wie im Jahre 1871, 
die Sterblichkeitsziffer tiber das Mittel hinaus ge- 
rückt hat. So ist es z. B. im Jahre 1877 im Kan- 
ton Uri der grossen Anzahl an der Gotthardlinie 
beschäftigter italienischer Arbeiter zuzuschreiben, 
dass sich dortselbst die Sterblichkeitsfrequenz über 
30 7oo der Einwohner erhob, und so hat auch die in 
Genf grassierende Typhusepidemie die Sterblichkeits- 
Ziffer im Jahre 1884 auf 25 7oo hinauf gerückt. Die 
Sterbefälle infolge von Epidemien, wie Diphtherie, 
Keuchhusten, Scharlachfieber etc., genügen, be- 
sonders in den kleinen Kantonen, um die Sterblich- 
keitsziffer zu erhöhen nnd die schroffen Fluktuationen 
zu erklären, welche in einzelnen Darstellungen in 
auffallender Weise zu Tage treten. 

Die mittlere jährliche Sterblichkeitsfrequenz 
(Totgeburten nicht inbegriffen) von 1871 — 1890 er- 
reicht in nachfolgenden Ländern eine Höhe von: 

Berülkeraif 

Ungarn (Durchschnitt von 15 Jahren) . 33.7 

Österreich 30.6 

Italien 28.6 

Deutsches Reich (19 Jahre) 26.0 

Preussen 26.5 

Frankreich 22.8 

Niederlande 22.6 

Schweiz 22.1 

Belgien 21.4 

Schottland 20.4 

England und Wales 20.3 

Grossbritannien und Irland 19.9 

Dänemark 19.0 

Irland 18.0 

Schweden 17.6 

Norwegen 16.9 

Diese Tabelle, mit dcijenigen der Geburten- 
frequenz verglichen, zeigt, dass die Länder mit einer 
hohen Geburtenfrequenz auch die stärkste Sterbe- 
ziffer aufweisen, und zwar hauptsächlich unter den 
Kindern niedern Alters. Die Rangordnung der 
Schweiz bessert sich von Jahr zu Jahr in dem 
Masse, mit welchem die hygieinischen Kenntnisse 
sich unter der Bevölkerung verbreiten und die 
Sanitätspolizei durch die eidgenössischen und kan- 
tonalen Behörden mit mehr Sorgfalt gehandbabt 
wird. Die Sterblichkeitsziffer erreichte im Jahre 
1891 die Höhe von 20.7 7oo, im Jahre 1892 19.2 «/oo, 
im Jahre 1893 20.4 7oo, im Jahre 1894 20.5 7oo 
und im Jahre 1896 19.7 Voo. Es nähert sich somit 
diese Sterblichkeit derjenigen, welche man in Eng- 
land, in Dänemark, in Schweden und in Norwegen 
konstatiert. Die englischen Hygieiniker leben der 
Überzeugung, dass eine rationelle Fürsorge und die 
Ausübung präventiver Vorsichtsmassregeln bei den 
Kindern gegen infektiöse, übertragbare Krankheiten 
und gegen Unglücksfölle die Möglichkeit herbei- 
führen würde, die Sterblichkeitsziffer auf 15 Sterbe- 
fäll^ per 1000 Einwohner zu reduzieren und dadurch 
die mittlere Lebensdauer des Menschen um einige 
Jahre zu erhöhen. Die mittlere berechnete Lebens- 
dauer in der Schweiz beträgt gegenwärtig 41 Jahre 
bei den Männern und 43 Jahre bei den Frauen. 



tance la cause qui, comme en 187 1^ a faii elever le 
taux de mortalifi au-dessus de la moyenne, de 
meme qu^en 1877 la presence dans le canton d^Uri 
de nombreiuc ouvriers Italiens occupes ä la cons- 
truetion de la ligne du Gothard, et en 1884 la ßevre 
typhoide qui a rignS ä Geneve. Les deces par suite 
d'ipid^mies de diphiSrie, de coqueluche, de scarla- 
tine, etc., su;fl%sentf surtout dans les petits canions, 
pour elever le taux de nwrtalite et expliquer les 
fluetuations assez brusques qui frappent dans cer- 
tains tableaux. 



Le taux moyen annuel de mortalite (mort-nes 
non compris) a eti, de 1871 ä 1890, dans les pays 
suivants : 

Par 1000 
habitanta 

Hongrie (moyenne de 16 annees) . . . S3.7 

Autriche S0.€ 

Italic 28.6 

Empire d'Allemagjie (19 annees) . . . 26.0 

Prusse 25.5 

France 22.8 

Pays-Bas 22.6 

Su/'sse 22.f 

Belgique 21.4 

Ecosne •• 20.4 

Angleterre et pays de Galles .... 20.S 

RoyaumeUni d* Angleterre lii.9 

Danemark 19.0 

Irlande 18.0 

Sukde 17.6 

Norvege 16.9 

En comparant ce iableau avec celui des tiais- 
sances, on remarque que les pays qui ont un taux 
de nataliiS Hevi sant aussi ceux qui ont la plus 
forte Proportion de deces, surtout parmi les enfants 
en bas dge. Le rang qu'occupe la Suisse s'am&iore 
d^annSe en annie ä mesure que les notions d'hygiene 
se ripandent dans la population et qu^une police 
sanitaire s'exerce avec plus de soin par les autoritis 
federales et cantonales. Le taux de mortalite a ele, 
en Suisse, en 1891 de 20.7 par 1000 habitants, en 
1892 de 19.2, en 1893 de 20.4, en 1894 de 20.5, en 
1895 de 19.7. II se rapproche ainsi de celui que 
Von constate dans le Royaume- Uni d' Angleterre, en 
Danemark, en Suede et en Norvege. Les hygiinistes 
anglais ont la conviction que, par des soins ration- 
nels donnes aux enfants, par des mesures preren- 
tives contre les maladies infectieuses et transmissibles 
et contre les accidents, il serait possible de riduire 
le taux de mortalite ä 15 deces par 1000 habitants 
et de prolonger ainsi de plusieurs annees la duree 
moyenne de la vie, duree qui, en Suufse, est actud- 
lement de 41 annies pour les hommes et de 48 pour 
les femmts. 
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Tafel IX. 

Die Todesursaclieu in der Schweiz im 
Durchschnitt des 5jährigen Zeitraums 
1890—1894. 

In diesem Bilde veranschaulicht das in der Mitte 
befindliche Diagramm das numerische Verhältnis 
der im fünQährigen Zeiträume von 1890—1894 
infolge mehr oder weniger verhtubarer Krankheiten 
vorgekommenen Todesfälle; das Diagramm ergänzt 
demnach, was an anderem Orte in Bezug auf die 
Sterblichkeitsziffer mitgeteilt worden ist. 

Die durch verschiedene Farben gekennzeichneten 
Kreisausschnitte zeigen auf den ersten Blick, welchen 
Anteil an der gesamten Sterblichkeit diejenigen Per- 
sonen nehmen, welche infolge mehr oder weniger 
verhQtbarer Krankheiten jährlich dem Tode ihren 
Tribut entrichten. 

Die Sektoren, welche die Sterbefälle an infek- 
tiösen Krankheiten, an Magen- und Darmkatarrh 
der kleinen Kinder (Gastro-enteritis infantum), an 
tuberkulösen Krankheiten und an gewaltsamen Todes- 
arten zur Yeranschaulichung bringen, nehmen zu- 
sammengerechnet nicht weniger als den 4. Teil der 
ganzen Kreisfläche ein. 

Links und rechts vom Diagramm finden sich in 
Kolonnenform die infektiösen Krankheiten, die ge- 
waltsamen Todesarten und die andern verhütbaren 
Todesfälle ausgeschieden nach den verschiedenen 
Krankheitsformen. Diese Kolonnen zeigen, dass unter 
den infektiösen Krankheiten (links oben) die Diph- 
therie am meisten Opfer verlangt, dann folgen der 
Keuchhusten und die Masern, zwei Affektionen, 
welche noch ziemlich häufig und sehr mit Unrecht 
als gutartige Krankheiten betrachtet werden. 

Der Typhus und das Kindbettfieber, zwei Krank- 
heiten, deren Ursachen vollkommen erkannt sind 
und deren Verschwinden in der Macht der Menschen 
liegt, kommen in den 4. und 5. Rang. Die andern 
Krankheiten, obschon sie auf dem Bilde, jede fttr 
sich besehen, einen nur kleinen Prozentsatz der 
Sterbefälle ausmachen, repräsentieren zusammen- 
gefasst immerhin eine relativ hohe Zifier. 

Der Kreisausschnitt (brauner Ton), welcher die 
Todesfälle veranschaulicht, welche durch keinen 
Arzt bescheinigt worden sind, lässt darauf schliessen, 
dass die Zahl der soeben besprochenen verhütbaren 
Todesfälle noch erhöht wftrde, wenn alle Todes- 
ursachen angegeben worden wären. Die Zahl dieser 
Sterbefälle, welche nicht nach der Todesursache 
ausgeschieden werden können, erreicht in den letzten 
5 Jahren durchschnittlich eine Höhe von 4757. 

Wie man sieht, nehmen die in grünem Ton zur 
Darstellung gebrachten akuten Krankheiten der 
llespirationsorgane (Bronchitis, Pneumonie) einen 
grossen Teil der Kreisfläche ein, trotzdem in vielen 
Fällen diese zu bestimmten Jahreszeiten auftretenden 
Affektionen verhütet werden könnten, sei es durch 
Einführung besserer hygieinischer Vorsichtsmass- 
regeln in Bezog auf Bekleidung und Wohnung, als 
auch durch körperliche Übungen, Bäder, Duschen etc. 

Die durchschnittliche jährliche Sterbeziff'er der 
Schweiz im fünfjährigen Zeiträume von 1890 — 1894 



Tahleau IX. 

Les causes des deces en Su/sse. Mo/enne des 
5 annees 1890 ä 1894. 

Le diagramme qui se trouve au milieu du fableau 
represente les donnies num^riques sur les dichs en 
Suisse (1890 ä 1894), d'apres leurs causes fdus ou 
moins evitahleSy et eomplete ce qui a ele dit aulre 
part sur le taux de mortaXiÜ. On voit imnUdiaie- 
ment, par les secteurs teintes de differentes couleun, 
queUe est la proportion des victimes de mdladit^ 
plus ou moins evitables qui, chaque antUe, patent 
en Suisse un tribut ä la mort. Vensemble de ce» 
secteurs occupe dans le cercle une place plus grafide 
que le secteur noir, dans lequel sont conipris le.* 
dSces par suite de marasme senile et de malwlief 
ripufies incurdbles, teües qu'affecUons cancireu.^ts 
et autres. Les secteurs des dSces par suite de ma- 
ladies infectieuses, de gastro-entSrite des petits eu- 
fants, d'affections tuberctdeuses et de mort vio- 
lente occupent le quart du cercle. Les nombres 
sont traduits de chaque cote par des rectangles in- 
diquant, ä gauche, la proportion des dScbs d^aprh 
les differentes maladies infectieuses et affecttons 
analogueset ä droite la proportion de mort rio- 
lente et autres deces hntables, D'apres la longueur 
des rectangles on remarque que, parmi les malad ief 
infectieuses, c'est la diphteri^ qui provoque le pluf 
de deces; ensuite viennent la coqueluche et la von- 
geole, affections considerees encore assez souveni et 
bien ä tort comme benignes. 



La fietrre typhoide et la fieore puerp6rale, fleui 
maladies dont on connait parfaitement hs cansei. 
qui sofit au pouvoir de Vhomme de faire dispavaUrt, 
viennent en 4^ et 5^ rang. Les autres c^ection:', 
quotque figurant au tahleau avec une proportimi 
moindre de dMs, representent ensemble nn chiffrf 
relativement ilevi. 

Le secteur indiquant la proportion de» dece^ 
qui n^ont pas ete Vobjet d^une declaration mMicalf 
permet d'admettre qu*un certain nonibre d'entre eux 
viendrait augmenter le chiffre des affectiofts ivit<Me<, 
si la cause avait Ste indiquee. Le nombre de ee« 
cas, qui ne peuvent Hre classis d'aprhs les cauAe^i 
des dec^, a ete en moyenne de 4757 pendant 7^' 
5 dernihres annees, 

Comme on le voit, les deces par suite 40 main- 
dies aigues des organes respiratoires (brop^chüt, 
Pneumonie) occupent une large place, et dans nombTr 
de cas ces affections saisonnibres pourraie»it ein 
egalement evitees par une meiUeure hygiene du vt-tf- 
ment et de Vhabitation, ainsi que par des exereict< 
physiques et par des soins ratiannels rSgiUiers doH- 
nes ä la sur face cutanee du corps (bains, htionjf^ eie^- 

Le nombre moyen annuel des decks pendant k 
Periode quhiquennale comprise entre 1890 et 18S^- 
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beläuft sich auf 60,620 Fälle; im Jahre 1895 be- 
trug dieselbe 59,747 Fälle, wovoa di^eoigen infolge 
infektiöser Krankheiten und analoger Affektionen, 
welche am ehesten verhütbar sind, sich in folgender 
Tabelle zur Darstellung bringen lassen: 

JIhrUcbtr !■ 
Sirekuliiltt Jahre 

Croup und Diphtherie 1,998 999 

KeuclihuBten 589 581 

Masern 547 186 

Typhus 868 806 

Puerperalfieber 288 217 

Scharlach 268 62 

Rotlauf 161 184 

Blattern 32 1 

Magen- und Darmkatarrh der kleinen 

Kinder (Gastro-enteritis) .... 8,462 4,094 

Lungenschwindsucht 6,109 6,877 

Andere tuberkulöse Krankheiten . . 1,938 2,133 

Unglücksfälle mit todlichem Ausgange 1,680 1,694 

Selbstmorde 663 650 

Mord, Kindsmord etc 88 85 

Gewaltsamer Tod aus unbek. Ursache 46 44 

Aus der Yergleichung dieser Zahlen ist ersicht- 
lich, dass im Jahre 1895 die infektiösen Krankheiten 
gegenüber dem fünfjährigen Durchschnitt der früheren 
Jahre bedeutend zurückgegangen sind. Die zukünfti- 
gen Daten werden uns zeigen, ob diese Erscheinung 
nicht als eine bloss vorübergehende zu betrachten 
ist; sollte dies nicht der Fall sein, so wären wir 
in der Lage^ die VermutuBg auszusprechen, dass 
sich die hygieinischen Zustände nach und nach ver- 
bessern und dass die von der Sanitätspolizei ange- 
ordneten Yorbeugungsmassregeln nicht ohne glück- 
liche Resultate sind. 

Der Magen- und Darmkatarrh der kleinen Kinder 
und die tuberkulösen Affektionen haben im Jahre 
1895 eine grössere Sterblichkeit verursacht, als im 
f ünQährigen Zeitraum von 1890—1894 ; das ist zum 
Teil dem Umstände zuzuschreiben, dass die primäre 
Todesursache heute häufiger und mit mehr Sorg- 
falt angegeben wird wie früher. 

Die Zahl der gewaltsamen Todesfälle ist sich 
gleich geblieben. Die Darstellungen links und rechts 
unten auf unserm Bilde bedürfen keines Kommentars ; 
das Verhältnis der Selbstmorde nach den Monaten 
und nach den Selbstmordarten wiederholt sich jähr- 
lich mit grosser Regelmässigkeit. 



Tafel X. 

Die Unglücksfälle mit tödlichem Aus- 
gange and die Selbstmorde in der 
Schweiz während der 10jährigen Pe- 
riode 1885—1894. 

Die Selbstmorde dtü'fen in gewissem Sinne auch 
als Unglücksfälle betrachtet werden und sind wie 
diese letzteren in vielen Fällen verhütbar; eine 
Darstellung dieser beiden Todesarten auf dem näm- 
lichen Bilde ist daher gestattet. 

Selbstverständlich handelt es sich hier nur um 
diejenigen Unglücksfälle, welche direkt den Tod 



a äe en Suisse de $0,630 et en 1895 de 69,747, 
dont, par suiU de maladies infectieuses et affections 
cmalogi*e8 les plus ivitdblea, ä savoir: 



Moyenne ^ 
annueüe .^" 
(18»0äl894) ^^^^ 

Oroup et diphtirie 1,398 999 

Coqueluche 689 681 

BougeoU 647 186 

Füvre typhoide 863 306 

Fievre ptterpirale 288 217 

Sccarlatine 268 62 

ErysipUe 161 134 

Variole 32 1 

Gasiro-ent^rite des enfants . . . 3,462 4,094 

Phtisie puhnonaire 6,109 6ß77 

Autres affections tuberctUeuses . . 1,938 2,133 

Aceidents mortels 1,680 1,694 

Suieides 663 660 

Homicides, infanticides, etc. ... 88 86 

Marl violente de cause incertaine . 46 44 

En examinant les chiffres de ce tctbleau, on voit 
qu^en 1896 les maladies infectieuses ont fait beau- 
coup moins de victimes que pendant les cinq annies 
precidentes. Les donnees futures nous diront si 
cette diminution n'est qu'iphbnere. Si eile persistait, 
on serait en droit de supposer que les conditions 
hygiiniques s'am^iorent toujours davantage et que 
les mesures präventives de Ja police sanitaire ne 
sont pas Sans risuUats heureux. 



La diarrhee infantile et les affections tubercu- 
leuses ont provoqui en 1896 un nomhre plus elevi 
äe dects que pendant la periode quinquennale pri" 
Mente, Cela tient en partie ä ee que la cause pre- 
mütrt des dich est maintenant indiquie plus fri- 
qmmment et avec plus de soin. 

Le nomhre des morts violentes est resti le meme. 
Les graphiques qui se trouvent au hos du tableau 
ä gauche et ä droite, n'ofU pas hesoin de commen- 
taire. La proportion des suieides d'apres les mois 
et d^apris le genre de mort volontaire se renouvelle 
chaque annie avec une grande rigulariti. 



TableoM X. 

AocidBiiU mortels et suieides en Suisse pendant 
la piriode dioennale 1885 ä 1894. 



Berns un certain sens, les suieides peuvent etre 
assimiUs aux aceidents mortels et, comme ces demiers, 
etre ivüis dans bien des cos, II est donc permis de 
donner sur la meme planche un tableau graphique 
de ces detix genres de dicis. 

II ne s'agit ici, il va sans dire, que des aceidents 
qui ont provoque iminidiatement la mort. Nous 



XX 



herbeiführten; die weitaus grössere Zahl der Ver- 
anglQckten, deren Leben erhalten blieb, oder deren 
Tod nur indirekt dem Unglücksfalle zuzuschreiben ist, 
sind hier nicht inbegriffen. Gleichwohl erschrecken 
wir ob der Höhe dieser Zahl, wenn wir bedenken, 
dass eine nicht unbedeutende Anzahl dieser einzig 
der menschlichen Nachlässigkeit zuzuschreibenden 
Sterbef&lle verhütet werden könnte. 

Auf Seiten 46 u. f. des statistischen Jahrbuches 
pro 1896 befindet sich eine Zusammenstellung der 
Unglücksfälle in der Schweiz während der 10jährigen 
Periode 1885 — 1894. Nach derselben ergiebt sich, 
dass im genannten Zeitraum im ganzen 16,375 Personen 
ihr Leben infolge von Unglücksfällen eingebüsst 
haben; im Durchschnitt per Jahr somit nicht we- 
niger wie 1687 Personen. 

Die Darstellung auf Tafel X zeigt uns die Ver- 
teiiung dieser 16,875 Unglücksfälle für das männliche 
und weibliche Geschlecht getrennt und innerhalb 
dieser beiden Gruppen nach dem Alter, berechnet 
auf je 10,000 Lebende der gleichen Altersklassen. 
In gleicher Weise sind auf dieser Darstellung die 
Seibetmorde in schwarzen Kolonnen veranschaulicht. 

Vorab macht das Bild ersichtlich, dass die 
männliche Bevölkerung den Unglücksfällen bei weitem 
mehr ausgesetzt ist wie die weibliche. Die Be- 
schäftigung bringt das wohl mit sich, da der Mann 
infolge seiner Thätigkeit überhaupt Gefahren solcher 
Art mehr ausgesetzt ist wie die Frau. 

Auffallend auf diesem Bilde ist ebenfalls die 
grosse Zahl der Unglücksfälle im Eindesalter. Bis 
zum 4. Altersjahre sind die Kinder ganz besonders 
den Unglücksfällen ausgesetzt (Ertrinken in Jauche- 
kasten und Brunnenbecken, Verbrennungen durch 
Feuer, siedendes Wasser, heisse Milch, Ersticken 
im Bett, Vergiftung durch Beeren). Diese Fälle 
weisen mehr oder weniger darauf hin, dass die Kinder 
der nötigen Aufsicht entbehren, da die Eitern ausser- 
halb des Hauses auf dem Lande oder in Fabriken 
beschäftigt sind. Statt sich zu viel auf den Schutz- 
engel der Kinder zu verlassen, wäre es ratsamer, 
die Errichtung von Kinderkrippen, hauptsächlich 
auch auf dem Lande, ins Auge zu fassen. 

Beim männlichen Geschlechte nehmen vom 5. Al- 
tersjahre an die Unglücksfälle stetig zu bis in das 
höchste Lebensalter, währenddem beim weiblichen 
Geschlechte die Kolonnen der Unglücksfälle erst 
beim 50. Alter^ahre, allerdings von da an in auf- 
fallender Weise, zu steigen beginnen. 

Die Selbstmorde ereignen sich ebenfalls beim 
männlichen Geschlecht viel häufiger wie bei den 
Frauen. Die Kolonnen beim weiblichen Geschlecht 
halten sich so ziemlich konstant auf der gleichen 
Höhe, bei den Männern dagegen nehmen sie bis 
zum 59. Jahre in sichtbarer Weise zu, um von da 
an wieder etwas zu fallen. 

Das untere Bild links stellt uns den Rang der Kan- 
tone nach der Zahl ihrer Selbstmorde dar. Vergleichs- 
halber sind neben den Kolonnen der Selbstmorde 
diejenigen der Unglücksfälle angebracht, welche 
darauf hinzudeuten scheinen, dass in den Kantonen 



fCavons pas fait rentrer danS nos chiffres U nombre 
beaucoup plus considSrable des victimes d^accidents 
non mortels, ou dant la mort ne petH etre consideree 
que comme la suite mSdiate de Vaccident, On yit 
peut qu'etre effraye du chiffre üevi des aeeidefäs 
mortels f quand on songe que bon nombre d'entre 
eux, cUtribuables ä Vimprevoyance humaine, pour- 
raient etre ivitis. 

On trouvera dans VÄnnuaire statistique de 1896, 
pages 46 et suivantes, un tableau des aceidenls 
mortels en Suisse de 1885 ä 1894, d'oü ü resultf 
que pendant cette periode decenncde 16ß75 personneSf 
soit en moyenne annuelle pcLs moins de 1637, oni 
perdu la vie par suite d'accidents. 



Les diagrammes du tableau X notis montrent 
la ripartition de ces 16ß75 accidents pour ckaque 
sexe siparSment et par cHasses d^äge, ainsi que leur 
friquenee, calculie sur la base de 10,000 personna 
d'une meme classe d'dge. La ripartition des xuicides 
d'aprls les memes principes est rendue sensible 
dans Vun et Vautre de ces deux groupes par des 
colonnes novres. 

A premikre vue, on est frappe du fait que k 
nombre des accidents mortels est beaucoup pluf 
considirable chez les hommes que chez les femmes, 
Le genre de travaux auxquels Vhomme s*adonnc 
Vexpose beaucoup plus ä ce genre d'aceidents qtu 
ceux auxqtUls la femme se livre, 

On n'est pas moins frappi du gravid nombre 
d* accidents qui se produisent dans la i^* classe d'dgt 
(enfants de ä 5 ans). Jusqu'ä leur 4* annee, les 
enfants sont particuli^rement exposSs ä etre le» 
victimes d'accidents mortels (submersion dans de* 
fosses ä purin, dans des bassins de fontaines, brü- 
lures par le feu, par Veau ou le loa bouillants. 
asphyxie dans le lit, empoisonnement par des baiesl 
II ri^te en gSneral de ce genre d'accidents que les 
enfants ne sont pas sußsamment surveilUs, h^ 
parents itant occupis hors de la maison, soit aux 
champs, soit dans les fabriques. Äu lieu de se 
reposer trop complaisamment sur Vange gardien dt 
Penfant, il serait preferable de songer ä fonder de^i 
crlches, principalement ä la campagne, 

Dans le sexe masculin et ä partir de la 6* anne-:, 
on voit les accidents suivre une marche constammef** 
ascendante jusque dans les dernihres dasses d^dgf, 
tandis que chez le sexe feminin les accidents st 
mainttennent assez regtUihrement au meme degrr 
jusqu'ä Vage de 60 ans, ou on en voit le nofftört 
s*elever d^une manih'e frappante, 

Les suicides sont de meme beaucoup plus fr^quentf^ 
chez Vhomme que chez la femme. Les colonnes du 
sexe feminin se maintiennent assez uniforniemen^ 
ä la meme hauieur ; chez Vhomme, par contre, i* 
nombre des suicides s^accroit Wune maniere frappawi 
jusqu^ä la 6^ annee; ä partir de la, ce nomhrt 
flechit qudque peu. 

Le diagramme de Vangle gauche inferieur notts 
donne le rang des cantons d^aprhs le nombre des 
suicides, et en meme temps, pour ehaque cantor*. 
dans un but comparatif, le nomhre proportion^itl 
des accidents mortels. On remarque (out d'tMbun^ 
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mit wenig Selbstmorden dafür mehr Unglttcksfälle 
vorkommen. Man hüte sich indessen vor einer vor- 
eiligen Schlussfolgerung und bedenke, dass in kleinen 
Kantonen mit geringer Bevölkerung nur wenige 
Unglücksfälle genügen, um die Verhältniazahl sofort 
heraufzuschraaben . 



Eine weitere Darstellung veranschaulicht uns die 
Anzahl der Selbstmorde in den einzelnen Jahren 
und die Selbstmorde nach dem Civilstande. Im 
Verlaufe der letzten 10 Jahre schwankt die Zahl 
der Selbstmorde zwischen 20 und 25 auf je 100,000 
Seelen ; nach dem Civilstande kompiliert , zeigt 
uns die Darstellung, dass unter den Selbstmördern 
die Verwitweten und Geschiedenen die grösste Ver- 
bal tniszahl aufweisen. 



Tafel XI. 

In der Sehwelz geborene Bevölkernng 
der Yereinigten Staaten N. A. (Cen- 
sns 1890). 

Die kartographische Darstellung unserer in den 
Vereinigten Staaten angesiedelten Landsleute bedarf 
keiner weitläufigen Erläuterung. Die Legende oben 
an der Tafel verdeutlicht die Stärkeverteilung der 
in den einzelnen Staaten gezählten Schweizerbürger, 
zudem bedeutet die in jedem Staate eingetragene 
Zahl die bei der Volkszählung von 1890 eruierten 
Schweizerbürger. Hierbei ist zu bemerken, dass 
bloss diejenigen Schweizerbürger gezählt worden 
sind, welche aus der Schweiz nach Nordamerika 
ausgewandert sind. Die in den Vereinigten Staaten 
f^ehorenen Kinder von Ausgewanderten werden ame- 
rikanischersei ts als Bürger der Vereinigten Staaten 
betrachtet. 



Tafel Xn. 

Die Entwieklung der sehweizerisehen 

Eisenbahnen. 

Der Entwicklung der schweizerischen Eisen- 
bahnen sind 3 Darstellungen gewidmet. Die erste 
derselben veranschaulicht die Baulänge des schwei- 
zerischen Eisenbahnnetzes (Nonnalbahnen und 
Schmalspurbahnen) am Schlüsse jedes Jahres. Die 
zweite Darstellung verdeutlicht die Baukosten der 
schweizerischen Eisenbahnanlagen, mit Einschluss 
des Rollmaterials, der Gebäude und des Mobiliars, 
von 1870 — 1895, und das dritte Bild zeigt uns in 
zwei Kurven die Gesamteinnahmen einerseits und 
den Ertrag des Personentransports anderseits von 
1870—1895. Aus der Differenz dieser beiden Ein- 
nahmen kann die Eionahme aus dem Gütertransport 
berechnet werden. 

Wir verweisen für diesbezügliche detaillierte 
Zahlenangaben auf das Statistische Jahrbuch pro 
1896, pag. 146 u. ff., ebenso auf die früheren Jahr- 
gänge der nämlichen Publikation. 



qtte les cantofis qui orU U tnoins de swcides se 
signalent par le plus grand nombre d'accidents 
morUls; il faudra donc se garder d'en tirer des 
coiiclusions primaturies et ne pas oublier que paur 
les petits cantons, &est-ä'dire lea moins populetix, 
il ne suffit que d'un petit nombre d^aceidents mortels 
pour qu'il en rSsulte immidiatement u/n nombre 
proportionnd ilevi. 

A Vangle infh-ieur de droite se trouve reprisenti 
graphiquement le nombre des suicides pour chaque 
annie et leur reparlition d'aprhs Vitat civil. Dans 
le cours de ces 10 annies, le nombre annuel des 
suicides oscille entre 20 et 26 sur 100,000 habiiants, 
et Von remarque que parmi les suicidis la propartion 
des veufs et des divorcis des deux sexes est la plus 
forte» 



Tablecm XI. 

Mombre despersonnes nees en Suis$e ayaniimigri 
aui EiaU'Unis (censuM dB 1890), 

Le cartogramme reprisentant la distribution de 
nos compairiotes qui ont imigre dans les diffSrents 
Etats de VAmerique du Nord n^exige pas d'autres 
eclaircissements que ceux de la ligende placie au 
haut de la carte. Celle-ci indique assez eUUrement, 
par la difference des teintes, Vinigaie ripartition 
des Suisses sur les differents Etats, En outre, le 
nombre inscrit dans chacun d'eux est celui des 
Suisses recenses en 1890, II faut remarquer cepen- 
dant que nos compairiotes imigrants proproment dits 
rentrent seuls dans nos donnees. Ainst les enfants 
des Suisses emigris, mais qui sont nis attx EtcUs- 
ünis, sont dijä considerSs comme citoyens ameri- 
cains. 



Tablecm XII. 

lUitfeloppement des chemins de fer suisses. 

Nous donnons ici 3 diagrammes sur le divelop- 
pement des voies ferries en Suisse. Le premier re- 
prisente la longueur totale des lignes ä voie normale 
et ä voie etroite du riseau construites ä la fin de 
chaque annie. Le second donne la courbe des di- 
penses d^Stablissement. des lignes construites, y compris 
le materiel roulant, les bdiiments et le mobilier, de 
1870 ä 1895; le troisieme contient deux courbes: 
Vune indiquant le chiffre total des recettes; la se- 
conde, le produit du iransport des voyageurs de 
1870 ä 1896. II est facile de deduire de la diffirence 
de ces deux recettes le produit du transport des 
marchandises, lequel est egal ä Vecartement des deux 
courbes. 

Nous renvoyons pour les donnies numSriques 
däaillees ä VAnntuiire statistique 1896, pages 146 
et suiv., ainsi qu^aux annees antirieures de cette 
meme public<Uion. 
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Die Entwicklung des scliweiz. Post-, 
Telegraplien- nnd TeleplionTerkehrs. 

Den Darstellungen dieser Tafel ist nichts wesent- 
liches beizufügen ; sie zeugen in beredter Weise für 
die stete Entwicklung dieser Yerkehraanstalten. 
Wir begntLgen uns daher, einige der wichtigeren 
Daten auf dem Gebiete des Schweiz. Post-, Tele- 
graphen- und Telephonwesens hier beizufügen, und 
verweisen im übrigen auf unsere Zahlentabellen im 
statistischen Jahrbuche. 

Postwesen. 

1798, den 8. September, wird von den gesetz- 
gebenden Räten der Helvetik beschlossen, dass das 
Postwesen ein Staatsregal der helvetischen einen 
und unteilbaren Republik sein soll. 

1803, den 10. M&rz. Übergang des helvetischen 
Postwesens an die souveränen Kantone und Ent- 
lassung der helvetischen Postangestellten. 

1848, den 12. September. Erste Bundesverfassung 
der Schweiz. Eidgenossenschaft, wonach das Post- 
wesen im ganzen Umfange der Eidgenossenschaft 
übernommen wird. 

1848, den 28. November. Bundesbeschluss, wo- 
nach diu Posten vom 1. Januar 1849 an auf Rechnung 
der Eidgenossenschaft übernommen werden sollen. 

1849, den 25. Mai. Bundesgesetz über die Or- 
ganisation der Postverwaltung. 

1860. Einführung der Frankomarken im internen 
Verkehr. 

1864. Einführung der Frankomarken im inter- 
nationalen Verkehr. 

1870. Einführung der Postkarten im internen 
Verkehr. 

1874, den 15. September. Eröffnung des ersten 
Weltpostkongresses im Standesrathaus in Bern. 

1874, den 9. Oktober. Abschluss des ersten 
Weltpostvertrages. 

1874. Einführung der Postkarten im internatio- 
nalen Verkehr. 

Telegi'&phenwesen. 

1852, den 5. Dezember. Eröffnung der ersten 
Linien mit 34 Bureaux (Aarau, Airolo, Altstätten, 
Baden, Basel, Bellinzona, Bern, Biel, Burgdorf, 
Chaux-de-Fonds, Chur, Frauenfeld, Freiburg, Genf, 
Glarus, Herzogenbuchsee, Lausanne, Locle, Luzem, 
Neuenburg, Ragaz, Rapperswyl, Rheineck, Richterswil, 
St. Gallen, Schaffhausen, Schwiz, Solothum, Splügen, 
Uznach, Vivis, Winterthur, Zofingen und Zürich). 

1865. Erster allgemeiner internationaler Tele- 
graphenvertrag zwischen 20 europäischen Staaten. 
(Emheitliche, massige Taxen und gleichförmige 
Bestimmungen über die Behandlung der Korre- 
spondenzen.) 

1868. Gründung des internationalen Bureaus 
der Telegraphenverwaltungen mit Sitz in Bern. 
Eröffnung des Bureaus 1. Januar 1869. 



Tableau XIII. 

D4¥eloppement det eommunicafioM paifaf0$, 
H/SgraphiquBM et ie/SphoMqu^i. 

H n^y a rien de sp^al ä ajouter sur ces dia- 
grammes, qui expriment d'une mani^e frappante 
le dSveloppement constant de eette brancke de Vad- 
ministrcUion fidiraie. Notis nous bornons ä reUver 
iei quelques-unea des daies et donnies les plus im- 
portanies eoneernant les postes, UUgraphes et tiU- 
phones en Suisse, et renvoyons paur aiUres detaiU 
aux tdbleoMX de notre Annuaire statistique. 

1798, 3 septembre. Les Conseils Ugislatifs dt- 
cident que le monopoU de la poste doit apparienir 
ä la Bipublique helvHique une et indivisible. 

1808, 10 mors. Cessian du Service postai hthe- 
tique aux oantons souverains et licendemefit des 
employis de poste helvitiques, 

1848, 12 septembre. Premikre constüulion fedirak 
ä teneur de laqueUe la ConßdSration est chargh 
de VadministraHon des postes dans taute la Suisse. 

1848, 28 novembre. Dicret fidirai concernan t Per- 
ploitation du Service des postes par la Oonfediradim 
ä partir du 1^^ janvier 1849, 

1849, 25 mai. Loi fSderah sur VorganincUica 
de V Administration des postes. 

1850. Introduction des timbres-postt pour k^ 
Communications internes. 

1854. Introduction des timbres-poste pour h 
Communications internationales. 

1870. Introduction des eartes postales pour k' 
Communications internes. 

1874, 15 septembre. Ouvertüre du pr^nier congM 
postai universel dans Vaneien palais de la DUi 
fedSrale ä Berne. 

1874, 9 octobre. Conclusion de la premitre co^ 
vention postale universelle. 

1874. Introduction des eartes postales pour /e^ 
Communications internationales. 

T^iäffrapheß» 

ö*est le 6 dicembre 1852 que fut ouvert la premitr- 
Ugne tetegraphique avec 34 bureaux (AaraUy Airoi^^ 
Altstätten, Baden, Bote, Bdlimone, Berne, Bien»', 
Berihoud, Chaux-de-Fonds, Coire, FrcutenfM, Frt- 
bourg, Gentve, Glaris, Herzogenbuchsee, Lausar i^ 
Locle, Luceme, NeuchoM, Bagas, Bapper^tr^ 
Bheineck, Bichterswil, St-GaU, Schaffhouse^ ScAirc 
Soleure, Splugen, Uznach, Vevey, Wintert hv^f 
Zofingue et Zürich). 

1866. Premier trait^ international des \fM0i ti) ^\ 
entre 20 Etats europeens (taxes uniformes «c i2/.<^p^ 
sitions uniformes eoneernant les correspot^anc-- 
telegraphiques). 

1868. Greation de Voßxce intemaiionaH des ffl* 
graphes avec sihge ä Berne. Bureau aurert l 
1*' janvier 1869. 
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TelephonweMB. 

1881. Eröffnang der ersten Netze in Basel und 
Bern mit 181, resp. 144 Abonnenten. 

1882. Eröffnung des Netzes in Genf mit 120 
Abonnenten. Inangriffnahme der ersten Netzyerbin- 
düngen Ztirich-Winterthnr, ZOrich-Thalweil-Horgen. 

1886. Übernahme des ZOrcher Telephonnetzes 
(944 Stationen) durch den Bund fQr die Summe 
von Fr. 298,656. 



Tafeln XIV, ZV und XVL 

Der Handel der Schweiz mit dem 

Auslande. 

Aus Gründen einer bessern Übersichtlichkeit 
haben wir ftlr die Darstellungen der Einfuhr und 
Ausfuhr je zwei Karten angefertigt; eine solche, 
in welcher die Schweiz mit den 4 angrenzenden 
Staaten, und eine, in welcher die Übrigen Weltteile 
aufgenommen worden sind. Zwei Karten befassen 
sich mit der schweizerischen Einfuhr im jährlichen 
Durchschnitt von 1891 — 1894, die andern veran- 
schaulichen die schweizerische Ausfuhr im Durch- 
schnitt des nämlichen Zeitraumes. Die in den be- 
züglichen Ländern eingezeichneten Quadrate von 
yerschiedener Grösse verdeutlichen unsere haupt- 
sächlichsten Import- und Exportwaren nach ihrem 
Geldwert Die in jedem Quadrate eingeschriebene 
Zahl bezeichnet den Wert der betreffenden Ware 
in Millionen von Franken. 

Den Mitteilungen des handelsstatistischen Bu- 
reaus des schweizerischen Zolldepartements ent- 
nehmen wir, dass der Handel der Schweiz mit dem 
Auslände (Specialhandel ohne das gemtlnzte E^del- 
metall), in Millionen von Franken ausgedrackt, in 
den letzten Jahren folgende Summen erreichte : 



T4Uphones. 

188 1. Ouvertüre du pr emier reseau, ä Bdle et 
ä Berne, avec 181 et 144 abonnes. 

1882. Ouvertüre du riseau de Geneve avec 120 
dbonnis, Premier rctccordement des reseaux Zürich- 
Winter thur, Zürich- Thaltveil-Horgen, 

1886. Acquisition du riseau tiUphonique de 
Zürich (944 statiotuf) par la Canfidiration pour 
le prix de Fr, 998,665, 



Tableaux XIV, XV et XVI. 

L0 commerce de la Sume avec l'eiranger. 

Afin de faciliier VifUelligenct du suQcty nous don- 
nans pour Vimportation eomme pour Vexportation 
deux cartes speciales : Vune est consacrie aux quatre 
Etats limitrophes de la StUsse, la seconde atuc autres 
Etats. Deux de ces cartes contiennent les donnees 
du commerce d'importation, en moyenfie annuelley 
pour la Periode de 1891 ä 1894; les deux autres 
contiennent ceUes du commerce d'exportation, en 
moyenne annueUe atissi, pour la meme piriode de 
tempSn 

Les carres, de grandeur di/ßrente, places dans 
les differents Etats expriment la vaieur totale des 
principaux produits d'importation et d^exportaiion. 
Le Chiffre inserit dans chaque carre donne en mü- 
lions de francs la vaieur des marchandises en 
question. 

Nous voyons par les Communications du hureau 
de la statistique du commerce, division du Dipar- 
tement fidSrcU des douanes, qt*e le commerce de la 
Suisse avec Vetranger (commerce special sans les metaux 
pricieux monnayis), exprimi en millions de francs, 
a atteint ces dernihres annies les chiffres suivants : 



Jahr 


Biaftkr 


Aiiflikr 


UaUrMltas 


Annit* 


Importation 


ExparttUion 


Eocportation en moin 


1891 . . . 


932,166 


671,867 


260 = 27.9 7o 


1892 . . . 


869,410 


657,649 


— 212 = 24.36 Vo 


1898 . . . 


827,522 


646,451 


— 181 = 21.8870 


1894 . . . 


825,883 


621,199 


— 204.7 = 24.77 7o 


1896 . . . 


915,856 


663,860 


— 252.5 = 27.57 7o 



So tief wie in den Jahren 1898 und 1894 hat 
der schweizerische Handel seit 1889 nie gestanden ; 
das Jahr 1895 dagegen steht unter dem Zeichen 
des Wiedererstarkens. 

Auf Tafel XVI befinden sich 3 Darstellungen. 
Die erste derselben zeigt uns das Anwachsen der 
Roheinnahmen der eidgenössischen Zollverwaltung 
seit dem Jahre 1850. Die zweite veranschaulicht 
die Einfuhr- und Au^fuhrsummen per Kopf der 
Bevölkerung für die 10jährige Periode 1886—1895, 
und das dritte Bild enthält den Specialhandel der 
Schweiz far die einzelnen Jahre 1886—1895, nach 
den drei Tolkswirtschaftlichen Kategorien Lebens- 
mittel, Rohstoffe und Fabrikate. 

In Bezug auf die Darstellung der Roheinnahmen 
ier eidg. Zollverwaltung ist zu bemerken, dass auf 



Jamais depuis 1889 le commerce suisse n'avait 
flichi autant que dans les annees 1893 et 1894; 
Vannie 1895, par contre, prisage une recrudescence 
du mouvement eommercial. 

La pUmche XVI contient 3 diagrammes. Le 
Premier exprime d'une idie claire et nette le dive- 
loppement des recettes brutes de Vadministratiofi 
federnde des douanes depuis 1850; le deuxihne in- 
dique le chiffre de la vaieur importee ou exportee, 
par tete de popuiation, pendant la periode dicennale 
1886 ä 1895, et le troisieme est consacre au com- 
merce spScial de la Suisse pour chacune des annees 
1886 ä 1895 par catigories economiqties : sübslances 
alimentaires, matieres premieres et produits fa- 
Itriquis. 

On peut facilement remarquer dans le diagramme 
des recettes brutes de Vadministration federale d- 
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diesem Bilde der Aufschwung des Handels nach 
beendigtem Kriege im Jahre 1871 deutlich bemerk- 
bar wird. In den Jahren 1877 und 1878 tritt ein 
Rückschlag ein, währenddem yom Jahre 1879 an 
die Zolleinnahmen von Jahr zu Jahr sich vergrössem. 
Der Bericht des handelsstatistischen Bureaus vom 
Jahre 1895 bemerkt bezüglich des Zollertrags vom 
Jahre 1895, dass infolge der Beendigung des Zoll- 
krieges mit Frankreich, seit dem 19. August 1895, 
der Zollertrag des Bericht^ahres nach dem Diffe- 
rentialtarif um 27« Millionen Franken kleiner ge- 
wesen sei, als im Vorjahr (Fr. 8,657,000 gegen 
Fr. 5,906,000), dagegen der Betrag der nach dem 
Konventionaltarif erhobenen Zölle um 473 Millionen 
Franken höher, so dass sich eine Gesamtverraehrung 
der Zolleinnahmen um 2.1 Millionen Franken er- 
giebt: Fr. 42,954,000 gegen Fr. 40,861,000 im Vor- 
jahr. 

Die Vermehrung betrifft zu einem starken Drittel 
den Wein (+ Fr. 768,000), der nun wieder mit 47* 
Millionen Franken den ersten Rang unter den Zoll- 
ertragsartikeln einnimmt. Der bisherige Hauptartikel 
Zucker bleibt mit Fr. 4,373,000 um Fr. 71,000 unter 
seinem letzlpährigen Ertrage. Nächst dem Weine 
haben die Cerealien den bedeutendsten Mehrertrag 
geliefert (+ Fr. 4 12,000), sodann Nutzholz (+ 153,000 
Franken) und Wollwaren (-f Fr. 111,000), während 
sich die Mehreinnahme von schmiedeisernen Waren 
(+ Fr. 123,000) ungefähr deckt mit dem Minder- 
ertrage der gusseiscmen (— Fr. 104,000). 

Währenddem wir vorhin angedeutet, dass der 
Handel in den Jahren 1893 und 1894 empfindlich 
abgenommen hat, ist aus der dritten Darstellung der 
Tafel XVI der Aufschwung im Jahre 1895 gut er- 
sichtlich. Die Einteilung der Kolonnen in die 3 
volkswirtschaftlichen Kategorien lässt uns auch das 
günstige Resultat erkennen, dass die Vermehrung 
der Ausfuhr fast ganz auf die Fabrikate entfällt, 
diejenige der Einfuhr dagegen hauptsächlich auf die 
Rohstoffe. Wir verweisen bei diesem Anlasse eben- 
falls auf unser statistisches Jahrbuch pro 1896, in 
welchem auf Seiten 156 ff. dem Specialhandel der 
Schweiz mit dem Auslande verschiedene Zahlen- 
tabellen gewidmet sind. 



Tafel XVIL 

Die (Inrchschnittliehen Ergebnisse der 
ärztlichen Bekrntenanshebnngen von 
1884—1891. 

Obschon bereits mit der neuen Militärorganisa- 
tion vom 13. November 1874 eine für die ganze 
Schweiz einheitliche ärztliche Untersuchung der 
Rekruten eingeführt worden ist, erachtete es das 
statistische Bureau für zweckmässiger, in diesen 
Darstellungen bloss die Untersuchungen vom Jahre 
1884 au berücksichtigen zu sollen, da die Ergebnisse 
der ersten Jahre nicht überall die gewünschte Gleich- 
mässigkeit in der Durchführung dieser Untersu- 
chungen aufweisen. 

Die auf Tafel XVII gegebenen graphischen Dar- 



douanes qu^aprhs la guerre de 1870 U comfnerce a 
repris un nouoel essor. En 1877 et 1878, on cwwf- 
tate un recul, tandis qu'äparlir de 1879 les reeettes 
des douanes tendent canstammeni ä s'accroUre, Le 
rapport du bureau de la staiistique du commerce 
pour 1896 releve le fait concemant les recdUn 
douanieres de Vexerciee 1896 que, par suite de h 
cessation de la guerre des iarifs avec la I&aner 
depuis le 19 aoüt 1896, le produü des douanes, en 
vertu du tarif diffSrentiel en vigueur, avait He dt 
2^/4 millions de francs infirieur ä celui de Vonnh 
pricidente (fr. 3,667,000 contre fr. 6,906,000), »laif 
qu^en revanche, d'aprhs le tarif eonventionnel pa^- 
terieur, les recettes s'ifaient accrues de 4^/s milUouf 
de francs, de sorte qu'en definitive Vexeedenl des 
recettes douanihres sur Vexerciee prSeident avait ett 
de 2.1 millions de francs: fr. 42,964,000 cofitn 
fr. 40,861,000 Pannie pr6cidente. 

Cette augmentation porte pour un fort tier^ 
(j^ fr, 768,000) sur le vin, cet arficle d^importatiof} 
qui occupe le premier rang dans le prodmt de^ 
recettes des douanes. Le sucre, qui Hau un de* 
prindpaux articles et qui figuraä pour la somme 
de fr. 4,373,000, est de fr. 71,000 inferieur au pro- 
duit de Vannee pricSdente. Aprls le vin, les cereaU* 
accusent un excident de recettes de fr. 412,000, pui< 
le bois d'cßuvre (-\-fr. 153,000) etlescotons (+ 111,000 
francs). D'un autre cöti, Vexeedent des recettes sur 
les ouvrages en fer forge (-\- fr. 123,000) se troun 
contrebalanci par la diminution du produü des re- 
cettes pour ouvrages en fönte (—- fr. 104,000). 

Le fait exprimi ci-dessu^ d'un ralentissement dn 
commerce dans les annies 1893 et 1894 suivi d'unf 
reprise se reproduü dans ce diagramme, oü Pon 
voit la eolonne de VannSe 1896 derenir plus satl- 
lante. La division des colonnes d'aprhs les 3 cate- 
gories economiques nous dimontre un double fail 
rejouissant, ä savoir que Vexportation porte essen- 
tieUement sur les produits fdbriquis, et que le chiffrt 
le plus äevi des produits importes conceme ks 
matihres premihres. Nous renvoyons de meme ä ceth 
occasion ä VÄnnuaire statistique de 1896, pages 15^ 
et suivantes, <m Von trouvera quelques tableaux fU 
chiffres relatifs au commerce special de la Suis^ 
avec Vetranger. 



Täbleau XVII . 

Risu/fais mo/ens de la fitüe sanitaJre des 
recrues de 1884 ä 1891. 

Bien que par la loi du 13 novembre 1S74 sur 
la nouveHe Organisation militaire une visite sanitain 
uniforme des recrues ait dijä eU instituie pour 
toute la Suisse, le bureau de statistique a cru op- 
porUin de ne faire paraitre dans ce tableau ^[ne 
les rlsultais de cette visite qui sont posterieurs n 
1883, par la raison que ceux dts premihres annet< 
Wont pas et6 consignis partout avec toute Pufti- 
formüi disirable. 

Les diagrammes du tableau XVII se rapportm* 
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stellangen beziehen sich somit auf s&mtliche im 
Zeitraum Ton 8 Jahren zur ünterBuchimg gelangten 
Rekruten. 

Auch diese Bilder bedürfen keines langen Kom- 
mentars. Die erste Darstellung veranschaulicht uns 
die Diensttauglichkeit in den Kantonen. Im Verlaufe 
von 8 Jahren sind von sämtlichen Rekruten (ohne 
die Zurückgestellten) im Durchschnitt 68 von je 100 
als diensttauglich befunden worden. Die Kantone, 
deren Kolonne über dieses Mittel hinausragt, ge- 
hören somit zu denjenigen, deren Mannschaft sich 
zum Militärdienst in besonders vorzüglicher Weise 
eignet; die beiden Unterwalden^ dann auch Waadt 
und Zug stehen in dieser Beziehung obenan. 

Das zweite Bild verdeutlicht uns die mittlere 
Körperlänge der Rekruten jedes Kantons. Diese 
mittlere Körperlänge aller während 8 Jahren ge- 
messenen Rekruten betragt 163,5 cm. Eine in ent- 
sprechender Höhe quer durch die Kolonnen gezo- 
gene Linie lässt uns auch hier sofort erkennen, 
dass die längsten Soldaten sich in den Kantonen 
Genf, Basel-Stadt und Nidwaiden rekrutieren, die 
kleineren dagegen in den Kantonen Appenzell A.-Rh. 
und I.-Rh., Glarus und St. Gallen. 

Von den verschiedenen Gründen bleibender Un- 
tauglichkeit heben wir bloss zwei hervor : die mangel- 
hafte körperliche Entwicklung, Schwäche, Anämie etc. 
und der Kropf. 

Die Kantone Obwalden, Nidwaiden, Neuenburg, 
Waadt, Zug, Freiburg und Genf nehmen in der 
ersten Darstellung einen günstigen Rang ein, die 
beiden Appenzell dagegen, vielleicht infolge der 
dort verbreiteten Hausindustrie, einen ungünstigen. 

Aus der andern Darstellung ist ersichtlich, dass 
die Kropfbildung in den Kantonen Freiburg, Luzem, 
beiden Appenzell, Zug und Aargau die meisten Un- 
tauglicbkeitserklärungen herbeiführt und Wallis da- 
gegen unter dem Mittel zurückbleibt 



Tafel XVin. 
Das Finanzwesen der Eidgenossenschaft. 

Der erste Eindruck, den man beim Anblick des 
nachfolgenden Bildes erhält, ist nicht wohl geeignet, 
dem Kurvensystem einen bevorzugten Platz in der 
graphischen Darstellungsweise einzuräumen. Ein 
Wirrwarr von phantastischen zackigen Linien, an 
vielen Orten sich durchschneidend, lassen das Bild 
als unruhig und wenig übersichtlich erscheinen. 
Nichtsdestoweniger besitzt auch diese Darstellungsart 
bei genauerer Prüfung ihre ganz bestünmten Vorzüge, 
welche in der Hauptsache darin bestehen, dass ver- 
schiedene in einem bestimmten Verhältnis zu einander 
stehenden Grössen nicht nur unter sich, sondern 
auch fär einen langem Zeitabschnitt vergleichbar 
gemacht werden können. 

Links auf dem Bilde befindet sich eine Skala, 
von der aus wagrecht über die Tabelle Linien gezogen 
sind, um über die ganze Tafel hinweg die bezügliche 
Höbe zu fixieren; diese Skala erreicht in einer 
Einteilung von 5 zu 5 Millionen die Höhe von 



(unsi ä toutes Us recrues qui, pendant cette pSriode 
de 8 annSes, ant sttbi la visite sanitaire. 

Ces figures elles-memes n'ont pas besoin de longs 
cofnmentaires, Lapremüre se rapporte ä raptitude 
au 9ervice, On voit qu^en mayenne, dans le caurs de 
ces 8 annies, 68 ^/o des reemes ont eti reconnues 
aptea au Service. Les eamtons dant les colonnes 
dipassent cette moyenne^ appaf^iennent ainsi ä la 
sSrie de ceux dant les hommes se distinguent plus 
particulürement par leur aptitude au Service. Parmi 
ees cantons, les deux TJntenoald, Vaud et Zoug ont 
la palme. 

Le seeond diagramnie indique dairement quelle 
est la taille tnoyenne des recrues powr chaque can- 
ton en partictdier. Cette moyenne pour toutes les 
recrues qui ont ke mesurees pendant ces 8 annSeSy 
eH de 163,6 cm. Une droite menie perpendiculaire- 
ment ä V^heüe de division nous permet de saisir 
au Premier coup d^ail que ks cantons qui four- 
nissent les soldats ayant la plus haute taille sont 
ceux de Genhve, de Bdle et de Nidwäld, ä Voppose 
desquels se trouvent les deux Appenzell, Glaris et 
St^aU. 

Parmi les diverses causes d^exemption definitive, 
nous n^en avons pris que deux, ä savoir: le deve- 
loppement physique insuffisant, la foMesse^ Vane- 
mie, etc., et le goitre. 

Les cantons d*Otnoäld, Nidwald, Neuchdtd, 
Vaud, Zoug, Frihourg et Geneve occupent dans k 
$m€ diagramme un rang favorahle; il en est autre- 
ment des deux AppenzeÜ, ce quipourrait Hre attribue 
ä Vextension qu*y a pnse LHndustrie domestique. 

On remarque par le 4^^ diagramme que les can- 
tons Ott Von trouve le plus de jeunes gens affectes 
du goitre sont ceux de Fribourg, Luceme, les deux 
Appenzell, Zoug et Argovie; le Valais, par conire, 
est au-d€SSOus de la ligne moyenne. 



Tcibleau 



Finances de la Confidiraiion. 

En examinant ce tableau, on a tout d'abord 
Vimpression que le procedi de statistique graphique 
consistant dans Vemploi des couröea ne se prete pas 
des mieux ä donner^ dans un espace restreint, une 
representation graphique. Un enchevetrement de 
lignes brisees s'entrecoupant downe ä la figure un 
certain mouvement qui empeche en quelque sorte de 
saisir dairement et sSparSment chacun des faits. 
Cependant, en s'y arretant un instant, on reconnait 
bientot que ce Systeme o/fre de riels avantages en 
ce sens que, par la riunion de plusieurs courbes 
sur une meme figure, il est facile de mieux exprimer 
la relation de plusieurs faits de nature diverse 
s'etendant en mhne temps sur ume ph-iode de temps 
pli4S considSrable. 

A gauche du tableau se trouve une eehelle dont 
chaque division correspond ä 5 milUons de francs 
et qui s'eleve jusqu'ä 86 millions. De chaq'ue point 
de division partent ä angle droit des lignes qui 
traversent le tableau et qui servent ä fixer exactement 
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86 Millionen Franken. Unter der Grundlinie befindet 
sich eine zweite Einteilung^ welche in gleichen 
Zwischenräumen die einzelnen Jahre von 1849 an 
bis 1895 kennzeichnet; dieae Einteilung ist nur so 
weit Yon unten herauf in einer Linie sichtbar gemacht, 
bis dieselbe den Schnittpunkt der obersten Kurve 
erreicht. 

In dieses Netz nun sind auf den senkrechten 
Jahreslinien die Summe der darzustellenden Zahlen- 
grössen nach Massgabe der Skala mit Punkten be- 
stimmt und diese unter sich von einem Jahre zum 
andern mit einer Linie verbunden worden. 

Die so entstehende Kurve verdeutlicht uns sofort, 
ob von einem Jahr zum andern ein Sinken oder 
ein Anwachsen stattgefunden hat ; sie zeigt uns aber 
auch zugleich, in welchem Verhältnis diese Schwan- 
kung sich vollzogen. 

Im allgemeinen zeigen die 4 Kurven des Bildes, 
deren jede in einer besondern Farbe dargestellt ist, 
eine steigende Tendenz, und es darf als Grund hierftir 
angefahrt werden, dass die eidg. Gesetzgebung im 
Laufe der Jahre der Bundesverwaltung eine Reihe 
von Yerwaltungsgebieten zugewiesen hat, die bis 
dahin den Kantonen unterstanden sind. Besonders tritt 
dies im Jahre 1874 zu Tage (Vereinheitlichung des 
Militärwesens durch die Bundesverfassung von 1874). 

Die Grenzbesetzung von 1870/71 führte ebenfalls 
eine Steigerung der Ausgaben und der Staatsschuld 
herbei, was auch auf das Netto-Staatsvermögen von 
Einfluss war, wie uns die blaue Linie belehrt, die 
im Jahre 1870 unter herabgesunken ist. 

Die Einnahmen verdanken ihre ausserordentliche 
Steigerung zum grössten Teile dem Anwachsen der 
Zolleinnahmen, was von dem gesteigerten Handels- 
verkehr infolge Abschliessung von Handelsverträgen 
mit einer grossen Anzahl von Ländern und der 
grossen Vermehrung und Verbesserung der Verkehrs- 
mittel henührt. 



ces pointi de division en un endroü gudconqut du 
(abkau. La ligne servant de hase est subdivisie ä 
San tour en un nombre de divtsiona carrespandant 
m*x 47 cmniea qui se sant icouUes de 1849 ä 1895. 
De chacun de ces points partent des perpendietäaires 
qui ne sont prohngees au-dessus et au^dessous que 
jusqu^ä leur poini d'intersection avee la würbe ex- 
tSrieure et avec la caurbe intirieure. 

Dans ce riseau, ehaque droite dMgnant une annie 
quelconque rencontre en un certain point celle qui, 
d^ apres Viekelle^ indique le inontant des sammes en 
millions de francs; le$ points d^interseetion setrouveni 
reiiis entre eux par des droiies constUuant la ligne 
brisie qui s^Hend sur taute Ja serie des annies. 

La ligne tracee dans ces candüians naus montre 
immediatement les fluctuations qui se praduiseni 
d'une annie ä Vautre; eUe naus indique en meme 
temps la mesure exacte de ces diverses fiHoiuations. 

Les quatre courbes du graphique, dant tJuaeume 
a une coule%ir partictdihre, ont d'une mani^ ginirale 
une tendance marquie ä s'Uever, La raison en est 
que la legislalian fedirale dans le eaurs des annee$ 
a attribtü ä Vadministralion fiderede une sirie d^ 
Services qui jusqu'aiors incambaieni auec oantons. 
Signaions en particulier la centraUsation milit€iirr, 
effectuie en 1874 de par la Constitution föderale de 
cette meme annie. 

Voccupation des frantihres en 1870/71 a cau« 
igalement un accroissement de la dette publique 
dont IHnfluence s'est faii igcdement sentir sur />/*' 
de la fortune publique nette, ainsi que Vindique U 
ligne bleue quiy en 1870, descend au-dessons de o. 

L* accroissement exlraordinaire du chiffre dfj> 
receties est du surtout atuc recettes eroissantes da 
douanes, ce qui s*explique par le diveloppement du 
commerce resultant de traitis de commerce cond^* 
avec un grand nombre d^Eials, ainsi qut par >. 
developpenienf et VamelioraUon des voies de com- 
munication. 



■>-<De5>^ 






1 



I. 



Graphisch-tabellarische Darstellung 



der 



Mitglieder 



des sehweizeriseheD ßundesraks, des National- und Standerates, 

sowie des Bnndesgeriehts, 

von 1848 bis Ende Juli 1896. 



Les membres du Conseil federa/, de l'Assemb/ee federale 

et du Tribunal federal 

qni se sont succMe de 1848 ä fin juillet 1896, 

avee ta äuree de leurs fonefions graphiquemenf reprisentee. 



Die Anlage dieser Tabellen ermöglicht auf den 
ersten Blick, Eintritts- und Austrittsjahr jedes ein- 
zelnen Mitgliedes abzulesen und zugleich die Länge 
seiner Amtsdauer zu schätzen; es gestattet diese 
Darstellungsweise im ferneren, Jahr für Jahr die 
Zusammensetzung der einzelnen Bäte zu rekon- 
struieren. 

In senkrechter üntereinanderstellung sind die 
Namen der Mitglieder m alphabetischer Reihenfolge 
iiufgefahrt; rechts von denselben befinden sich IC, 
je wieder in drei weitere Unterabteilungen geteilte 
Kolonnen, welche die Legislaturperioden imd die 
einzelnen Jahre darstellen; die bei jedem Xamen 
in diese Kolonnen eingefügte Linie erzeigt uns die 
Dauer der Amtsthätigkeit samt Eintritts- und Aus- 
trittsjahr des betreffenden Mitgliedes. 

Verfolgt man andererseits in senkrechter Richtung 
ein einzelnes Jahr, so erhält man durch die Zu- 
sammenstellung der Namen, deren Linie diese Ko- 
lonne durchschneidet, die Zusammensetzung des be- 
züglichen Rates im bezeichneten Jahre. Möchten 
wir uns z. B. die Zusammensetzung des Bundesrates 
im Jahre 1869 in die Erinnerung zurückrufen, so 
folgen wir auf der Seite hiernach der Kolonne des 
Jahres 1869 in senkrechter Richtung und erhalten 
die Nnmen: Challet-Venel, Dubs, KnUsel, Näff, Riiffy, 
Schenk und Welti. Präsident war im Jahre 1869 
Herr Welti und Vice-Präsident Herr V. RüfFv. 

Es ist kaum notwendig, zu erwähnen, dass die 
Linien, welche rechts den Rand der Tabelle be- 
rCibren, Mitgliedern angehören, welche heute noch 
in Amtsthätigkeit sich befinden ; mögen diese Linien 
liWe sich noch recht ausdehnen. 



La dispositioti de twa tahleavuv pennet de se 
rendre immediatement campte de Vipoque d'entree 
de chwiue memhre dans nos conseils et d^ celle de 
sortie, aiiisi tpie de la diiree de leurs fonctionSj et 
de s' Orient er pleinement sur la compoaition des au- 
forites fkUraiett ä une epoqiie determinee. 

La .sehe des nonus propres se succede rerticcde- 
meut et alphabefiquement . Chaqiie nom est en tele 
d'une litjne horizontale divisee en 10 cohnnes prtn- 
cipcdeft correspondant ä aufant de legislatures; chaque 
colonne comprend 3 sotis-colonnes destinees aux sub- 
dirisions annueUe^. La ligne grosse tracee en regard 
de chaque nom propre marque la duree des fonctions 
et par consequent Vepoque d'entref et celle de sortie. 

Siy au lieu d^envisager la ligne horizontale, 07i 
prend une colonne virticale corre.spondant ä une 
annee determinee. on pouira se rendre campte de la 
composition de Vun ou de Vautre des eonseils ä cetie 
epoque. Desire-t'On .sacoir, par exempU., quels etaient, 
en 1869, les^ membres du (hnseil federcd'^ En prenatit 
la colonne certicale ayanf en tete le millesime de 
1869, on trourera les noms suivants: Challet-Venel, 
Dubs, Knuael, Mäff, Ruffy, Schenk et Welti. M. M^elti 
efaif, ä cette epoque, pres^Ulent du Conseil federal, 
et M. Vi ct. Rujf'g vice-president . 

II ftv/ a peine besoin de faire remarqucr encore 
que les lignes grosses qui s'arretent ä la limite de 
droit e de nos tableaux concernent les membres qui 
siegent actuellement dans nos cmiseils; puisse cha- 
cune d'elles se prolanger encore bien au delä. 

1 



a Bundesrates, National- und Stfinderates und des Bnndesgericlites. 
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3) Gestorben am 4.A 
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») Gestorben am 17.] 
8) Ersetzt im April 3 
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^rpf^hHa. 



die todesursachen in der schweiz im durchs 
Les causes des deces ein Suisse. 



CHNITT DES 5 JAHRI6EN ZEITRAUMES 1890-1891. 
MOYELNNE. DELS SAHNEEIS 1390-18911.. 



Jt^nutitiH, ArMoi,rjmr/l»OMtirm gminil.- 



DIE UKLUCKSFAILE MIT TODTUCHEM AUSKI 

während der 10 jähriät 
ASCIDENTS MORTEUe ETSUICIDEIS Cn5uISSE..PE 



mi UND DIE SELBSTMORDE IN DER SCHWEIZ 

enfrriode 1885- 1894. 

EU^DANT LA PERIODE DECENNALE DE 1685 " »89«*.. 



WnUktoc fiMdMit • Swtlimiit 



]}ie Selbsünordr I l8S5-189l||iiach<km Civüstande 
Lei suicidpsl l&85~l89h)dBpr«srtlM civil 
Aauhl der Selbstmorde von l88J-iKI!i. A^ieatoUitiuU ji^d^ eäiüiBidvjävU^ <•: 

»fJaWOOMSMlan. c.„Ai„ ■--•- '-^'-- '- ■ 

Bonbre 1^ suicides de I88S - 1891. 

Vit lODMD bibHinti. 



Miinci-BoMiM« 



tK DER. SCHWEIZ QESORENE BEVÖLKERUNG DE 
Nombre lies personnes nees tn Sun 




OEK VEaEtKtGTEH STAATEN N.A.(Cen$us1890> 
sse ayant »m^ aux Etats-Unis. 



«itoyens suisses ncensts. 

^000 iooD-wooo lawo.. 



_::i^-:^Ai_ 



D 



DIE ENTWICKLUNG DER SCHV 
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sammt Rolimtf«rial,Gebiadeft Mobiliar. 

E. Codi detaUisseineiit des Ij^ies fsoDoutces 

y compris le materiel toulant;ie$ bammoBis etnwbilier. 
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>ureaM*JSi,d»jtatijUjme'. 



WEIZERISCHEN EISENBAHNEN. 
MEMINS DE FER SUISSES. 
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DIE ENTWICKLUNG DES SCHWEIZ.POST 
DEVELOPPEMEHTDES COMMUWCAnOHS POSTALE 
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(Die Einfuhr aus den übrigen Weltfeiion ist in i 

iMPORmTION ANmiELLC Ell SQtSSEdnoytnnt «»mttl 

( L'importation \ienaiit (lautres pa>'S est liraphi«] 

BEIV1ERK1 WG^ Ck/fwttAentlc Da/ahiittn^ imuisrAauiickt den Wert <Urfiikf^Arten, Waaren^Die in den eJnxeinen Quadraten rtA 
OBSERVATION • Le (fmphitriie d -dekuouj nprestnte la t-atettr des marckanditw uiy>orteekS en Jutjsr.Le monthre' insrrit daA.r <A 




Wichtige Imporfwaarsn aus den vieran die Schweiz an^nzenden Staaten. 

( f/nDurvtachniffdarJa/t/v JdSI'im ) 



Sridc 
Baunmvllr 
WoHc 
GHrcidr 



Soic 
Colon 
Laine 
CerMln 



itatiein franken ■ 
I^eaUeMnAd fir: 
DetUsckUuul F^. 
OtkrterrticA. Fi"; 



SchUrhtvirh Brluldtboudicnc ßtaiien Fhemken 
Xuixvich BrCrildeferme DetfifcMeaui fh: 
Pf'crdo Cli«\nK-. Otutsthtimd Fi". 

Ud«>r Cuirs Deutsekland Fh. 



U7»SjOOO. 
/*J86O00, 

H96SOOO 

lessooo, 
xjnooo,- 

$99ftjOOO, 



Fremhrüh Fr. 

MrutArpieA Ft: 
Frmtkrrich Fr- 
nwaArneh />*; 
thanJkpBt'ek Fr: 
FhxAJtmdk Fh 



leTOOOtK 
JSMOOO. 
IJ(S9jOOO, 

isaxooo 



DfuUrhtand B-: ZSZSOOO 
Omtiairndk Fir. SMOOM 
Ootkrnüit Fr. SS6.000. 



Itatitti IhcuUba 
DrutsrMtintll 



f'idff. jtatüi. ßttreau . 
Bttrentt Jrii ,<lf jtalifti^tt». 



; dw vi«r«^rmi!«iKlm Slut«n.im Ourchsclittitf(t«rJ«lir9 UtS-ICH. 

uirhroleeitderFart^ tar DarsMIuns SFbiacht J 

9II.I iik pnnctpwx pni^its importK dasi)uatr« sMs (imHnpIws. 



«/aU^JmAM»»».!!!»«« 



^nctpiln inirchinditiirmparlNadtiaiiitTioiyt ivoiiiiiinlliSuii 



ua.ettr.Ki^m^y.B. 



XIV. b 



SCHWEtZERISCHE EtNfUliPl «iii^ widrig Iroportmuena 

l Die Einiuhraiis den vierai^(rpnzfiiden Staaten Ist 

IMPORTATIOII ANRUELLE EH SUISSE(it^Rnedfi1891 

( L'importation des quatre pays avoisinant 1a Suisse est 

B EM K R KU SG-/mienjMi m t& IkmOelluAg venuuektutJiekl den hertt^oi die ScAwrdx «u^efMÄrtm.Waarat.Die w den HAxelnm (>uad, 
O^'SY.VNX^XO'^' l^ gtxipki^ue (i - dtJMms rtprMento la valeur dos marckaneUses ünportiea en Juixse.lf nombre instril dans (ha4fue 




Wichtigste Importwaaren von ausseriialb der vieran die Schweiz Ritzenden Staaten . 

fDüfchschniffficherßhHicher Import J89h189tJ 



Getrade. Crreale* 

Baunmolle Coton 

Wolle . Laine 

Seide Jioie 

Eisen Fers 



RnssiMul fr. mSOßOO 
England Fr: dXOjäÖA^ 



nrJiaatmJU/r.JJgaaaO^ 
Eniftand R-IUS&OOßU 
Ausötdim fh. AtMiOOO.. 



Bnikan Fr: SßTOjOOO,. 
.UggptUi Fr: äUiOOdL 



fj^land Fr: 9769000,^ 



KM» 
Iwin 
bflee 
"Ubak 



\iaii 
Cafe 



.^ 




Ki*iy- Jtatitt. Bumtu . 
Bmretiujid. de jlatüti^ue . 



dl ihm ll«hiiiftsliiriin,iiii jauMtn DaidsdnüXon Ml-M, 

nrarui«ihrnderKirir lurDustrllunc tfbnchl.l 

- nsii dn f riadfiiK Holüits, <'i|ns li MS d« pnmiinc«. 

r<phl(|U«nien( repPfsml« Am U c«rl* prrcrdpntr 1 



SCHWEIZERISCHE AUSFUHR «o^mdit^ExpKirtinaninKh 

f Dir Aus fahr aacA den uon'een \S e/t feilen ist tn SRi 

ExrOREKnOH SQISSE MMNit dw^wm de I89t M89D 4«| 

I Lcxporlalion poiir les autres {»»'s est eraphii 



iy.z 



BEMERKlNG/i 

observauox ^ Uf,nipküf* 




Hiiarwm.Dir m dem tifucföttn ^ar/ralm ftm 
'**Bf «jpmriinf Le mon*6rr msrrif t/ans dMaue nvn 
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lUiliTieh Le-jf ■ 



Käse 




Saa'nxrel.'e 
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MMMrauhusst iir (prinif. 



Millionen Fr. 



500000 Fr 

D 



Mil'icn Fr 

a 



Millionen Fr 



Millionen 
Fr 



SO 

Millionen 
Fr 




Wichtigste Exporiwiaren nach den vieran die Schweiz ai^enzendm Späten 

( imDmchschtiiitderJahn lB9t-imj 



Seide 
Wolle 
lliran 



Soie 
Cotat 



I>mdxUtMdFr s:Moaö. 
De^UxMoAti/h SSTOOOa. 
DmtKAltMdfr: V308OOa. 



L 



fnuJkre^tdi Ar 18»Ö00. 
/hudrridk Jh. ^SKOOa. 



Mattem /r. iSSlOtfO 
^aUenJr: SI79.000,. 



haiüm. ^. 
HaUtm R^ 

(haterrridk /tr 
Rwdknicklh 






Küfy. jüHtJt. ßumau 



h (l«n vi^TM^rwiiiftd«! Stalten, im ENirchsduKtf (tv^Jslire tS3l-W9l. 

ivh folgend fr Harte zurDarsfe//une sfebmcht.J 

principiux pnHly it$ exportes tans to$ quaftre «t«l$ limi1vapii«s. 

iqucmeni represenlec djuui ki oarte suivante . ) 

i*frxeeeAnf^fin.IttA/en Sex/etcü/ten tu MUtionm u-^tAderdtuamdefi %\/hmkm dm ffunAscAMittJtrert dir/iiÄrlicA iituytfiiArtm Haeum- 
nr c^xprimf en tniiltons ff tn centnüteade miitefnvuif la valfttr mormA» guumefit des ntodtiits AipwiAf. 
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Maschinen /v^ ^-^i 
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Uhren 
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9.8 
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6^8 
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•"Ä^Vfolle U<Ur firt. 
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BOSNIEN .. ,^ ^ 
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Maidiandises les plus importantes exportees dans las ouafrepays avoisinant la Suisse. 



irbn-uren Cbulruni Deititddeuul /h ZS9Z000., 

Nicr Cuin Ditiixikianä fh SMßJMO.. 

utz^-ick B«lail de famr ßentscAloJid fr. H96ii00a. 

üc KwHrfes /hr^i;(np«^ fh 9$t5i000.. 



/hr/tJbrtM fi- tjßOOOOa. 
fhojdmdk /k SSSIjOOO.. 
Italitft fr: f/tftZOOä 
HalimR: $50/000.. 



Itatim fh: 9SSLO0O.. 
OarttnwÄ /r. 8SSOO0.. 
Fmmkniekfi-: 1397.000.. 
DruistMoAdlrm&OOO.. 



Oartenriek /h 833jOOO.- 



Otattrrrit* fh *iA36ö00.^ 
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SCHWEIZERISCHE AUSFUHR «ii^<)<cM%>r Exrmtmum n 

I DipAusfuhruj» der Schwill nach den vieran^irninKlni : 

EXFOKTAHINI SOISSE »mhII» (nngimM <9 tt» - 1 

( LVxporMlioii pourifs ^uattv payi ivoitiiunl liSnUsr «r 
BEMERKUfiO-./'itlautahmi&ärniti&afVMJaLiu&rAtiüii IHrt tiir ^lu^rfiirtai Hiiarm DKUilIni riaxtllim QuadralHi r^Jt^-a 



• MiAalrr*! 



Wtchtittte ExBortwann nicJiaHteriialb dervierin dii Schweiz intnnzenikn Stiitin. 1 

I DurdachnfrtlkhtrßliriichiF ttfiwHIX-a».l I 

£,alaj,J Ir. Jltosaoa. I«j ««toi .«*««*««. tUivlarui fr: ue^im. Mgim fh SjStDOe. 

■ ^Jlmlm)l.ilh ^SOOa. &Ma<J fr: 106006. 

- - A jtKim. 



dl dm BwtiinmungGiändtm.iit|UiriiGbiR Dunhschnttvon tSSt-UH. 

aülrn isl in ^-oru^KrndrrKiirtc zurDustellun^ ^rbnrhl.l 

91) (te prindpm pnduits, 4'ipns k pi|rs de ikstiitilion 



l eraphlquF 









m mm. m. somtiz mit dem ausimde. i 



IL SpwiilhinJil ir 5*wb lUt-B» 
Einfuhr- ImporUUoi. "• '^"»^ "P^ dctaS«»...««, 



. I COMMERCE DE LA SUtSSE AVEC L'HRAII6ER. 



IL Ciirühr-Md AwftihrsvMmw pH-Ko^dM-Btvölhinii^ VtH-VßH, 

^ IL Iinp<irtalionetexportationpartctedcpopulalionl686-1895. 

Einfuhr- Imporiation 



M Mch vglksnirtschifH. KiH^priM. 

KaJSS&.parcBl^imM economiques. 



Ausftihr - Exportation 



MOb-^.L.' 



DIE DURCHSCHNimiCHEK EReEBNISSE DERI 

vnn 1881 

Resultats moyems de la vis 

de 188t 



L Hnmlu^iclklil. 

Von je W« Rehnil«!] wimkn ab tsti^ich ciUiit; 

L Apljtude «u Service 



B. Vm je HO ■ntmucUen Rekruten (ohne dkZuiiiekbeleliletijwuidcn weien 

■1$ untauglich trkim. 
1. SurKN)iniKsj^n»afiuni)KB{urislnajiiun)CB)oDt«teexBm|^pa«rcaiBtik 



id.^lllJIHllllUhHli 



;3ARZTL1CHEN REKRÜTENÜNTERSliCHUN6EN 
•U-1891. 

'3ITE: sanhaire: des recrucs 

ib-iSdi. 



t«*- 



n. Dw KörMri&n*». 

ebnitUiche Köiperiü^ derReknitcn in C« 
ILTuUe dearecnK«. 




IV. Von jt »0 unteniuchlen Rikmten (ohne dleZunick^stelllcnl wurden vre Jen 

Krtpf 

*Ji unttugllch erfilirt. 
1^. Sur 100 jeiinn fcos ewniin Isuu ia BJaunMs ) nnt Metanjia & cuiw itu teltfV- 



XVffl. 



Fre. 

Millionen 
Millions 



8& 



SO 



75 



70 



65 



«0 



&5 



60 



»5 



I 
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Das Finanzwesen der Eid6enossens< 



Die EinMkmw a Ausüben di> StealsschuM und dlssf IM) 

der schweizerischen Eidgenossenschaft. 
18Ü9-1895. 



Recettes & d^nses Atte paUique et ibrUiDe {HiUiipif i 



la Confederation suisse 
de 18i|9 - »95. 



Einnahmen: 
Recettes: 



Ausüben: 
Depenses: 



Staatsschuld: 
Dette publique: 




ssSSSv^SsÜIbibSb^^ )s~' 



^ I 
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tAFT.I FiNANCES DE LA CON FEDERATI ON. 




LitA. Gfbr.Kummaiiff, B^n^ 
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